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Heidelberg • Tel.: 06221-87 60 0 • Fax: 87 60 60 
Internet: www.malereck.de • E-Mail: info@malereck.de

um die Renovierung 
kümmern wir uns !

Mehr Zeit für 
die wichtigEN Dinge 

im Leben!



SCHLIERBACH aktuell 3September 2018

Gottesdienste
Katholische Pfarrgemeinde St. Laurentius Schlierbach

Samstag, 15. September
17.00 Uhr	 Eucharistiefeier in der Kapelle der Orthopädie
Sonntag, 16. September, 24. Sonntag im Jahreskreis
9.30 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Laurentius 
Donnerstag, 20. September
19.30 Uhr	 Taizégebet in der Gutleuthofkapelle
Samstag, 22.September
17.00 Uhr	 Eucharistiefeier in der Kapelle der Orthopädie
Sonntag, 23. September, 25. Sonntag im Jahreskreis
9.30 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Laurentius 
Samstag, 29. September
17.00 Uhr	 Eucharistiefeier in der Kapelle der Orthopädie
Samstag, 6. Oktober
17.00 Uhr	 Eucharistiefeier in der Kapelle der Orthopädie
Sonntag, 7. Oktober, 27. Sonntag im Jahreskreis
9.30 Uhr 	 Eucharistiefeier in St. Laurentius 
Donnerstag, 11. Oktober, Hl. Johannes XXIII.
19.30 Uhr  	Taizégebet in der Gutleuthofkapelle
Samstag, 13. Oktober
17.00 Uhr	 Eucharistiefeier in der Kapelle der Orthopädie
Sonntag, 14. Oktober, 28. Sonntag im Jahreskreis
9.30 Uhr 	 Eucharistiefeier in St. Laurentius
Samstag, 20. Oktober
17.00 Uhr	 Eucharistiefeier in der Kapelle der Orthopädie
Sonntag, 21. Oktober, 29. Sonntag im Jahreskreis
9.30 Uhr 	 Eucharistiefeier in St. Laurentius 

Schlierbach

Aus der Stadtkirche

Bezirksleiter Alexander Ajdinski
Mobil 0152 31860430 
Alexander.Ajdinski@lbs-sw.de

Am Sonntag 16. September und 30. September: 
KEINE Eucharistiefeier!

Seniorennachmittag: 12. September und 10. Oktober, 
14.30 Uhr, Pfarrsaal

Taizé-Gebet: 20. September, 19.30 Uhr, Gutleuthofkapelle

10 Jahre Taizégebet in Schlierbach
Am 11.Oktober starten wir in das zehnte Jahr der Taizége-
bete in der Gutleuthofkapelle und feiern das 100. Taizége-
bet. Dies ist ein guter Anlass denenigen von Herzen Dan-
ke zu sagen, die über diese lange Zeit zuverlässig und mit 
Freude das monatliche Taizégebet vorbereiten und durch-
führen: Ulrike und Ansgar Kutscha, zusammen mit Maren 
Gasenzer, die die Gesänge mit der Gitarre begleitet.

PFARRGEMEINDERAT
Vorstand Dr. Daniela Seehaus, Mathias A. Kirchgässner, 
Dr. Thomas Rumbach, Dr. Matthias Ritzi (2. Vors. des Stif-
tungsrats) mail pgr-vorstand@kath-hd.de

Nächste PGR-Sitzung am 18. Oktober in der Weststadt
Das erste Treffen des Pfarrgemeinderats der Stadtkirche 
nach den Sommerferien findet am Mittwoch, 18. Oktober, 
im Gemeindehaus St. Bonifatius (Hildastraße 6) in der 
Weststadt statt. Die Sitzung beginnt um 19.30 Uhr.

Gebetsgruppen
Lobpreis und Gebet: donnerstags 17-18.30 Uhr, Kapelle 
des St. Josefskrankenhauses
Mütter-Gebet: Die Gruppe trifft sich montags um 9 Uhr. 
Wer Interesse hat, melde sich unter Tel.: 0176-42690962

Klinik-Orgel erklingt bald in Paris
Die Orgel aus der früheren Kapelle der Klinkgemeinde in 
Bergheim, die im März 2016 entwidmet wurde, hat in der 
Kirche Saint François de Molitor im Süden des 16. Arron-
dissements der französischen Hauptstadt eine neue Hei-
mat gefunden. Dazu schreibt Prof. Hans Gercke, der viele 
Jahre die Orgel in der Klinikkapelle gespielt hat: „1972 be-
kam die Klinikkapelle eine neue qualitätvolle Schleifladen-
Orgel mit 15 Registern auf zwei Manualen und Pedal. Sie 
wurde in den renommierten Werkstätten der heute leider 
nicht mehr existierenden Firma Detlef Kleucker in Brack-
wede geschaffen. Die Anregung kam aus Paris: Dort hat-
te ich, langjähriger Organist an der Klinikkapelle, in der 
Deutschen Evangelischen Kirche ein 1964 von Kleucker 
erbautes Instrument kennengelernt, die erste von einer 
deutschen Firma erbaute Orgel in Paris, und dieses gefiel 
mir so gut, dass ich die Anregung an den damaligen Klinik-
pfarrer, Artur Reiner, und die Veranwortlichen der beiden 
Konfessionen weitergab, die Brackweder Firma bei der 
anstehenden Ausschreibung zu berücksichtigen. Inzwi-
schen hat sich gleichsam der Kreis geschlossen: Durch 
Vermittlung des Orgelsachverständigen Prof. Dr. Michael 
Gerhard Kaufmann hat die Heidelberger Orgel nun eine 
neue Heimat in Paris gefunden, und zwar in der architek-
tonisch sehr interessanten, von Corinne Callies und Jean-
Marie Duthilleul 2004/5 nach den Maßgaben der erneu-
erten Liturgie erbauten Kirche Saint François. Der dortige 
Gemeindepfarrer Père Didier Duverne, hofft, die „neue“ 
Orgel beim Gemeindefest am 8. Oktober feierlich einwei-
hen zu können.“

Vorbereitung auf die Erstkommunion beginnt
Kommt Ihr Kind im September in die dritte Klasse oder 
ist es schon älter, geht aber im Gottesdienst noch nicht 
zum Kommunionempfang? Dann sind Sie als Familie ein-
geladen, ab Oktober den Vorbereitungsweg zum Fest der 
heiligen Kommunion und zum Sakrament der Versöhnung 
mitzugehen. Ab Ende Juli wurden die Kinder der Jahrgän-
ge 2009/2010 per Brief angeschrieben und die Eltern zu 
einem Informationsabend Ende September, Anfang Okto-
ber eingeladen.

Falls Sie keine Post bekommen, aber Interesse haben, 
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Kontakte zur Katholischen 
Kirchengemeinde St. Laurentius Schlierbach

Leiter der Stadtkirche:
Pfarrer Dr. Joachim Dauer
Tel.: 4352-401
Stv. Leiterder Stadtkirche:
Pfarrer Johannes Brandt
Tel.: 4352-431,
Stadtkirchenbüro:
Hiltrud Konetschny
post@kath-hd.de
Gemeindeteam
Dr. Hubert Holland (Sprecher)
holland@holland-rae.de 
In dringenden Seelsorgeangelegenheiten:
Tel.: 4352-400
Pfarrbüro Schlierbach:
Claudia Jörder
Wolfsbrunnensteige 14
Tel.: 4352-410 (Mo-Fr 9-12 Uhr erreichen Sie Frau Jörder im 
Pfarrbüro der Jesuitenkirche, Tel. 4352-400)
st.laurentius-schlierbach@kath-hd.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag 15:30 – 17:00 Uhr
Spendenkonto
Katholische Kirchengemeinde St. Laurentius Schlierbach
IBAN: DE12 6729 0100 0052 8820 01

melden Sie sich bitte bei Ihrer Ansprechperson:
•	 Edeltraud Kohlmann-Lier für Altstadt, Schlierbach, Zie-

gelhausen, Neuenheim und Handschuhsheim
• 	 Tanja Becker für Wieblingen, Eppelheim und Pfaffen-

grund
•	 Claus Herting für Rohrbach, Boxberg, Emmertsgrund, 

Kirchheim sowie für Südstadt, Weststadt, Bahnstadt 
und Bergheim.

Bei ihnen erfahren Sie Näheres über Termine und Anmel-
demodalitäten.

Kontakt: 
Pastoralreferent Claus Herting, claus.herting@kath-hd.de
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg-Kirchheim, 06221/4352-491
Gemeindereferentin Tanja Becker, tanja.becker@kath-hd.de,
Wallstraße 27a, 69123 Heidelberg, 06221/4352-673
Gemeindereferentin Edeltraud Kohlmann-Lier, edeltraud.kohlmann-lier@
kath-hd.de, Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-403

Die Termine der Festgottesdienste zur Erstkommunion 
sind:

28. April 2019
• Heilig Geist (Jesuitenkirche) Altstadt
• Philipp Neri (St. Bonifatius) Weststadt
• St. Joseph Eppelheim
• St. Paul Boxberg
• St. Vitus Handschuhsheim,

5. Mai 2019
• St. Marien Pfaffengrund (mit Kindern aus Wieblingen)
• St. Laurentius Ziegelhausen (mit Kindern aus Schlier-
bach)
• St. Peter Kirchheim
• St. Raphael Neuenheim,

12. Mai 2019
• St. Johannes Rohrbach.
Wir freuen uns, mit Ihnen und Ihrem Kind den Weg zu ge-
hen, Jesus näher kennenzulernen, seine Spuren im All-
tag zu entdecken und seine Gegenwart in Brot und Wein 
schätzen zu lernen.

Für das Team Erstkommunion: Claus Herting

CITYPASTORAL aktuell
Treffpunkt der City-Pastoral: Con-Spir-Aktiv, Merianstr. 1 
(Altstadt, gegenüber der Jesuitenkirche)
Öffnungszeiten: 
Dienstag, Donnerstag, Freitag, jeweils von 13-17 Uhr
Telefon: 06221/4352-660, Mail: citypastoral@kath-hd.de
Kontakt: Pastoralreferent Hermann Bunse oder über das 
Pfarrbüro der Jesuitenkirche 

Gruppen & Termine
Trauergruppe: 17. September, 17 Uhr, im Con-Spir-Aktiv
Männergruppe: 21. September, 19.30 Uhr, im Con-Spir-
Aktiv
Taizégebet am Morgen: donnerstags um 9 Uhr in der 
Krypta, anschl. kleines Frühstück im Con-Spir-Aktiv
Taizégottesdienste: 7. Oktober, 20 Uhr, Stift Neuburg | 
19. September, 17. Oktober, 20 Uhr, Krypta der Jesuiten-
kirche

Kirchenmusik an der Jesuitenkirche
16.09.18 | 11 Uhr 24. Sonntag im Jahreskreis IN: Da pacem, 
Domine | GR: Laetatus sum | CO: Qui vult venire | Missa 
mundi | Credo III || Schola Cantorum

Christoph Hauser gastiert an den Kuhn-Orgeln in der 
Jesuitenkirche
Der Organist der Klosterkirche Fürstenfeld, Christoph 
Hauser, ist am 23. September um 16.30 Uhr zu Gast an 
den beiden Kuhn-Orgeln der Jesuitenkirche Heidelberg. 
Mit im Gepäck hat der international renommierte Organist 
ein selten gespieltes Werk von Jean-Philippe Rameau so-
wie eine Triosonate und ein Choralvorspiel von Johann 
Sebastian Bach, die er an der Barockorgel spielen wird.
An der Hauptorgel wird er mit Camille Saint-Saëns‘ Toten-
tanz und Flor Peeters Suite Modale brillieren.
Karten gibt es zu € 10/5 bei allen Vorverkaufsstellen, im 
Internet unter www.reservix.de und an der Abendkasse ab 
16 Uhr.

 

 

Jutta`s Nagelstudio für IHN und SIE 
 

Kleingemünder Str. 14  69118 HD-Ziegelhausen  
Tel.: 0 62 21 / 80 84 66 

 
Öffnungszeiten: Di. – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr    
                            Sa. 9.00 – 13.00 Uhr – Mo. geschlossen 
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Vortrag: Aufrüsten oder Sicherheit 
neu denken?
Von der militärischen zur zivilen Si-
cherheitspolitik – Ein Szenario bis 
zum Jahr 2040
Referent: Dr. Theodor Ziegler - Re-
ligionspädagoge und Friedensfor-
scher

Veranstaltung: 16. November 2018, 18-20 Uhr im Edith-
Stein-Haus, 69117 Heidelberg, Neckarstaden 32

Über zwei Jahrzehnte westlicher Auslandseinsätze liegen 
hinter uns mit Hunderttausenden von Toten und Millionen 
Flüchtender und der Friede ist gefährdeter denn je. Der 
alte Ost-West-Gegensatz ist erneut aufgebrochen. Eine 
Lösung wird in einer massiven Aufrüstung gesucht, wes-
halb die Rüstungsausgaben bis in sechs Jahren verdop-
pelt werden sollen.
Von daher stellt sich die Frage: Ginge es nicht auch an-
ders? Was müsste man tun, wenn man friedenslogisch, 
also vom Frieden her denkend, Politik machte?
Eine ökumenisch zusammengesetzte Projektgruppe hat 
im Auftrag der badischen Landessynode ein Szenario bis 
zum Jahr 2040 entwickelt, das einen Weg zu einer zivilen 
Sicherheitspolitik aufzeigt. Der daran beteiligte Religions-
pädagoge und Friedensforscher Dr. Theodor Ziegler wird 
das Konzept vorstellen.
Veranstalter: PaxChristi Heidelberg-Rhein-Neckar 
(Email: paxchristi-heidelberg@web.de)
Katholisches Universitätszentrum Heidelberg (Email: 
info@kuz-hd.de)
Evangelische StudierendenGemeinde, ESG-Heidelberg

16.09. – 15. Sonntag n. Trinitatis
10.00 Uhr 	 Gottesdienst, Bergkirche, Pfarrer v. Uslar, 
10.00 Uhr 	 Gottesdienst, Versöhnungskirche, Prädikant 

Richard  
23.09. – 16. Sonntag n. Trinitatis
10.00 Uhr 	 Gottesdienst Taufe, Bergkirche, Prädikantin 

Wunsch
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Lobpreis, Versöhnungskirche, 

Pfarrer v. Uslar
30.09. – 17. Sonntag n. Trinitatis
11.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Taufe und Vorstellung der 

neuen Konfirmanden, Pfarrerin Nigmann
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl, 

Versöhnungskirche, Pfarrer v. Uslar
07.10. – 18. Sonntag n. Trinitatis
10.00 Uhr 	 Gottesdienst zum Erntedank mit Abendmahl 

und mit den Kindern der KiTa, Pfarrerin 
Nigmann

10.00 Uhr 	 Gottesdienst, Versöhnungskirche, Pfarrer v. 
Uslar

14.10. – 19. Sonntag n. Trinitatis
10.00 Uhr 	 Gottesdienst, Begegnungsraum, Pfr.i.R. Dr. 

Pfisterer, parallel Kindergottesdienst, anschl. 
Kirchenkaffee

10.00 Uhr 	
Gottesdienst mit 
Abendmahl, 
Versöhnungskirche, 
Prädikant Dietz, anschl. 
Gemeindemittagessen

Gottesdienste 
der Berggemeinde und Versöhnungsgemeinde

Gottesdienste der Berggemeinde und der Versöhnungsgemeinde
In absehbarer Zeit werden die Schlierbacher Berggemeinde und 
die Ziegelhäuser Versöhnungsgemeinde fusionieren. Schon seit 
geraumer Zeit befinden wir uns in einem fruchtbaren Prozess 
schrittweiser Annäherung und wachsender Kooperation. 
Um die gegenseitige Wahrnehmung und das Kennenlernen 
zu erleichtern, informieren wir in Schlierbach aktuell über die 
Gottesdienste und wichtigen Termine beider Gemeinden. 

Veranstaltungen 

Freitag, 21.09., 20.00 
Uhr Konzert „Querklang 
am Berghang“, Bergkir-
che
Donnerstag, 27.09., 
16.30 Uhr Begegnungs-
nachmittag, Begeg-
nungsraum KiTa
Sonntag, 30.09., 
17.00 Uhr	 G i t a r -
renkonzert mit dem  
	 Duo Asturias 

Das Duo Asturias wurde von 
Joachim Junghans und Ed Blesing im Jahre 2016 gegründet. 
Der Zufall wollte es, dass beide Musiker Gitarren der Firma 

Asturias mit in die erste Probe brachten - und schon war der 
Name geboren.

In dem ständig wachsenden Repertoire des Duos 
erklingen Kompositionen namhafter 

Gitarristen und  Lautenisten  aus 5 Jahrhunderten. 
Des 20. Jahrhunderts ebenso wie Perlen 

aus Romantik, Klassik, Barock und Renaissance. 
Dabei erklingen Werke von 

Pujol, Darr, Coste, Sor, Carulli, Vivaldi, Bach, Dowland u.a.

Buchen Sie das Duo Asturias gerne 
für alle Anlässe mit gediegenem Rahmen:

Konzertreihen, Haus- Salonkonzerte, Empfänge,
Veranstaltungen (z.B.: Vernissagen),
Hochzeiten und runde Geburtstage.

Demo:
www.joachimjunghans.de/duo_asturias.html

Kontakt & Booking:
Joachim Junghans

06203 - 92 43 11
mail@joachimjunghans.de

Duo AsturiasDuo Asturias

12 saiten
5 jahrhunderte musik
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Zur 29. JuKiWo, der Kinderbibelwo-
che der Versöhnungsgemeinde, sind 
in den Herbstferien alle Schulkinder 
der 1.-6. Klasse ins evangelische 
Gemeindezentrum im Mühlweg 10 
in Ziegelhausen eingeladen. Das 
Programm mit singen, Geschichten 
hören, basteln und spielen läuft von 
Mittwoch, 31.10. bis Samstag, 3.11. je-
weils von 15.00 – 17.30 Uhr. Am Ende 
eines jeden Tagesprogramms gibt es 
um 17.15 Uhr ein Handpuppenspiel, 

zu dem auch Eltern und Geschwister eingeladen sind.
Den Abschluss der JuKiWo bildet dann am Sonntag, 04.11. 
ein Familiengottesdienst, der um 10.00 Uhr in der Versöh-
nungskirche beginnt. 

JuKiWo in Ziegelhausen

Evangelische Erwachsenenbildung 
Heidelberg

Amazonas-Kreuzfahrt mit einem Dokumentarfilmer

Die Aynara am Rio Negro (Copyright Amazonasreisen)

Kontakte zur Evangelischen Berggemeinde Schlierbach
 in den Räumen der Versöhnungsgemeinde 

Ziegelhausen

Mühlweg 10
Tel. 06221 / 80 03 16
Fax: 06221/8953807

e-mail: berggemeinde@ekihd.de

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr. von 10.00 - 12.30 Uhr

Di. 14.30-17.30 Uhr 

Sekretärinnen: 
Anita Stiefel (Versöhnungsgemeinde)

Sabine Falter (Berggemeinde)

Pfarrerin Julia Nigmann: 
e-mail: julia.nigmann@kbz.ekiba.de
Sprechzeit nach tel. Vereinbarung,

Tel. 06221 / 9985962

Der Filmemacher Wolfgang Brög  bestieg mit gesamter Fil-
mausrüstung den 8.000er Annapurna im Himalaya, durch-
querte die Sahara von Ägypten nach Kenia und bestand in 
Afrika mehrere Abenteuer mit Rüdiger Nehberg. Er kennt 
den Amazonas seit 30 Jahren. Seine Filme „Ökosystem 
Regenwald“ und „Amazonien, Nutzung und Zerstörung“ 
laufen heute noch in den deutschen Schulen. Für Interes-
senten aus ganz Deutschland bietet die Evangelische Er-
wachsenenbildung  Heidelberg (EEB) eine Studienkreuz-
fahrt ins Amazonasgebiet mit Wolfgang Brög an. Auf dieser 
Reise dringen die Teilnehmenden von der brasilianischen 
Urwaldmetropole Manaus bis in kaum besuchte Gegen-
den des Rio Negro (einem Zufluss des Amazonas) vor. 
Im Unterschied zu anderen Amazonas-Schiffsfahrten wird 

das genaue Programm täglich nach den Wünschen der 
Gästen auasgerichtet. Vorgesehen sind u.a. Begegnun-
gen mit Flussdelphinen, Affen und Faultieren sowie Besu-
che in Indiodörfern. Das Amazonasschiff "Aynara" bietet 
seinen Gästen Kabinen und ein großzügiges Oberdeck 
mit Schaukelstühlen und Hängematten. Im Reisepreis von 
circa 4.300 ■ sind Vollpension, alle Ausflüge an Bord so-
wie der Flug ab/nach Deutschland inbegriffen.Veranstal-
ter dieser Reise ist RuppertBrasil (München). Der Termin 
der Reise ist der   29.03.-11.04.2019 Die Anmeldung ist bis 
zum 1.10.2018 möglich. Da die "Aynara" nur 8 Personen 
transportieren kann, können sich für diesen Termin nur 8 
Teilnehmende anmelden. Finden sich genug Interessen-
ten für weitere Reisen, werden Zusatztermine organisiert. 
Mehr Infos gibt es bei der EEB unter 06221/475380 oder 
eeb.heidelberg@kbz.ekiba.de 

Montags 	 (außer in den Schulferien): 17.00-18.30 Uhr 
Pfadfinder-Gruppenstunde für die Wölflin-
ge (7-10 Jahre). Treffpunkt :KiTa, Am Gut-
leuthofhang 11

Donnerstags 	 (außer in den Schulferien): 20.15 Uhr 
Chorprobe Schlierbacher Kammerchor, 
Begegnungsraum der Evang. KiTa, Am Gut-
leuthofhang 11

Neue Konfirmanden
Zur Konfirmation am am 26. Mai 2019 haben sich 9 Kon-
firmandinnen und Konfirmanden angemeldet, die sich im 
Gottesdienst am 30. September in der Bergkirche vorstel-
len. 

Gemeindeversammlung
Am 21. Oktober findet die nächste Gemeindeversammlung 
im Anschluss an den Gottesdienst statt. Die Tagesordnung 
wird in der nächsten Ausgabe von Schlierbach aktuell und 
per Aushang in den Schaukästen bekannt gegeben. 

Thomas
Laudenklos
69126 HEIDELBERG

www.laudenklos-grabmale.de

BILDHAUER
STEINMETZMEISTER

WERKSTÄTTE UND AUSTELLUNG:
Rohrbacher Straße 98b (am Bergfriedhof)
Telefon (06221) 336779, Telefax 374025 

Seit 1970 Ihr kompetenter Ansprechpartner für Schlierbach
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Hauptstraße 114  
69117 Heidelberg  
Tel. 06221 183394

www.eye-and-art.de   

UNSERE 
SPEZIALITÄT:

FASSADE 
MIT 
HAPPPY-END ....

e
ehrhard
fassade + ausbau

 
Mehr Infos auf 

www.ehrhard.de

In der Gabel 20
69123 Heidelberg
Tel. 06221 - 8440-0
Fax 06221 - 8440-11
www.winterbauer.de
info@winterbauer.de

Mitgliedsbetrieb 
Dachdecker-Innung

AUTOHAUS FRANZ PEUKER GMBH
In der Au 7 • 69257 Wiesenbach
Tel.: 06223 5984 • www.autohaus-peuker.de

 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Das Pflegeheim Erlbrunner Höhe, 
 

eine Einrichtung der Altenhilfe der Evangelischen 
Stadtmission Heidelberg gGmbH, 
  
sucht   eine    Pflegefachkraft  (m/w) 

...Altenpfleger, Gesundheits- und 
Krankenpfleger… 
- und/oder eine Pflegekraft (m/w) 

 
Wir bieten :  

- ein neues Pflegeheim mit 48 Plätzen 
und familiärer Atmosphäre in reizvoller 
Lage 
- Vergütung und Sozialleistungen nach 
TV- Stadtmission   Heidelberg 

       
Wir erwarten: 

- bei Pflegefachkraft: abgeschlossene 
Ausbildung als Altenpfleger/in oder 
Gesundheits- und Krankenpfleger/in 

                      - fachliche und soziale Kompetenz 
                      - liebe- und verständnisvoller Umgang 
mit unseren Bewohnern 
                      - Einsatzbereitschaft und Engagement 

- Unterstützung unseres 
diakonischen Auftrags 

 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte schriftlich an: 
 

Pflegeheim Erlbrunner Höhe 
Panoramaweg 12 - 69259 Wilhelmsfeld 

Tel. 06220/915433-0 
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Unsere Zentrale
und auch
Schlachtstätte
Kleingemünd
Bergstr.8
Tel.: 92 23 0

Ziegelhausen
Kleingemünder
Str. 1
Tel.: 3 89 87 24

Unsere Spezialitäten sind:
Freundliches und qualifiziertes Personal, Tagesessen

Ausgesuchtes, sehr gut abgehangenes Steakfleisch und Festtagsbraten in Spitzenqualität aus eigener
Schlachtung vom Kalb, Schwein, Rind und Lamm

Hausgemachte rohe u. gekochte Schinken, Dosenwurst
Hausgemachte Maultaschen, Markklößchen, Lasagne, Leberknödel

Das schnelle Glas: Hausgemachtes Essen und Fonds in Gläsern
Kalte Platten und fertige Braten ab 10 Personen, Fingerfood-Buffet ab 15 Personen

BARF - Tiergerechtes Rohfutter aus eigener Schlachtung, tiefgekühlt
Speisepläne und aktuelle Angebote finden Sie auf 

www.metzgerei-unger.com
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8 Kinder weniger machen den Un-
terschied. Sie lösen einen Wandel 
aus. In diesem Schuljahr starten 
wir an der Schlierbach Schule 
nur noch mit 4 Klassen, d.h. einer 
Klasse weniger als im letzten Jahr. 
Es gab zwar nur einen leichten 
Rückgang der Schülerzahl – von 
102 auf 94 – jedoch mit eben die-
ser Folge. 
Für die Zusammensetzung des 
Kollegiums bedeutet dies, dass 
nicht alle Lehrerinnen in diesem 
Jahr an unserer Schule bleiben 
können. 2 wurden vom Schulamt 
für die Dauer eines Jahres an an-
dere Schule abgeordnet.
Diese Veränderung hat schwer-
wiegende Auswirkungen auf un-
ser pädagogisches Konzept, im 
Besonderen auf das Unterrichten 
in unseren Lernwerkstätten. Die 
abgeordneten Lehrer werden uns 
schmerzlich fehlen. Unser Lern-
werkstattkonzept musste deshalb 
auch dieses Jahr wieder einer An-
passung und strukturellen Verän-
derung unterzogen werden.
Da das gesamte Kollegium be-
geistert und motiviert in den Lern-
werkstätten arbeitet, haben wir 
uns nicht von dem Ausspruch beherrschen lassen: „So 
kann das nicht funktionieren!“, sondern von der Frage lei-
ten lassen: „Wie bekommen wir das hin?!“.
Wenn sich im November die Türen der Lernwerkstätten 
öffnen, werden wir mit der Umsetzung beginnen.
In den kommenden Wochen werben wir erneut um junge 
Menschen, die uns bei dieser Arbeit in den Lernwerkstät-
ten als Lernwerk-
stattassistenten un-
terstützen möchten. 
Diese großartige 
Möglichkeit wird 
vom Freundeskreis 
der Schlierbach 
Schule geschaffen. 
Der Freundeskreis 
fungiert dabei als 
Ve r t ragspa r tne r 
und schließt mit 
den Assistenten/in-
nen einen Übungs-

Nichts ist so beständig, wie der Wandel

leitervertrag ab. Die Helferinnen und Helfer kommen an 
mindestens 2 maximal 4 Vormittagen jeweils für die 1. 
und 2. Unterrichtsstunde zu uns in die Werkstätten. Sie 
bekommen dafür auch eine Aufwandentschädigung, die 
durch aus den Spenden an den Freundeskreis generiert 
werden. Die Lernwerkstattassistenten sind eine sehr gro-
ße Unterstützung für uns Lehrerinnen.
Sie helfen den Kindern beim Lernen, das passende Ma-
terial zu finden, beantworten Fragen, korrigieren und sind 

wesentlich am Lernprozess betei-
ligt. 
Die Assistenten/innen haben dabei 
die Möglichkeit eigene Erfahrun-
gen im Umgang mit Kindern und 
bei der Begleitung von Lernprozes-
sen zu sammeln.
Häufig bewerben sich Lehramts-
studierende oder Abiturienten/in-
nen, die überlegen in den Lehrbe-
ruf zu gehen oder Zeit überbrücken 
müssen. Sich zu bewerben steht 
JEDEM offen.
Sollten Sie Interesse haben, mel-
den sie sich gerne unter:
poststelle@sg-hd.schule.bwl.de 

Nicht nur pädagogisch gibt es Ver-
änderungen, auch baulich hat sich 
einiges getan.
In den vergangenen Monaten hat 
die Stadt Heidelberg unserer Schu-
le ein face-lift verabreicht, über das 
wir uns alle sehr freuen.
So wurden die 44 alten Pflanz-
kästen auf der hohen Stützmau-
er an der Rückseite der Schule 
ausgetauscht, neu bepflanzt und 
mit einem intelligenten Bewässe-
rungssystem versehen. Außerdem 
haben wir 10 neue PCs für die 

Schreibwerkstatt bekommen.
In den Ferien wurden die Räume von Päd aktiv renoviert 
und umfangreich mit neuen Möbeln bestückt.
Endlich wurden auch die beiden Toiletten im Altbau saniert 
und strahlen jetzt in weiß und blau.
Der Fußboden der Aula wurde abgeschliffen, neu versie-
gelt und schimmert wie Seide.
Außerdem gab es noch eine neue Küchenzeile für das 
Lehrerzimmer.
Frisch und strahlend starten wir ins neue Schuljahr!

Ulla Leonhardt-Holloh

Forscherglück – in der Lernwerkstatt: Forschen

	
  

 

Kein Licht, kein Strom, 
wir kommen schon 

	
  

ELEKTRO  
STEPPAN   

Kleingemünder Str. 14 

69118 HD-Ziegelhausen 
Telefon:  

0172 68 78 250 
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Gesuche

Wohnung gesucht
Suche für sympathischen Physik-Studenten zum Seme-
sterbeginn eine 1- bis 2- Zimmer-Wohnung in Heidelberg.
A. Klück Tel.:06221 892754
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Einen Beitrag zu einem starken Europa können vielleicht 
in bescheidenem Maße Wettbewerbe wie die Europäische
Quilt-Triennale leisten. Nachdem die European Art Quilt 
Foundation nach ihrem Grande Finale im Sommer 2017 
ihre Tätigkeit eingestellt hat, ist die Europäische Quilt-
Triennale auf dem europäischen Sektor zeitgenössischer 
künstlerischer Quilts 
umso bedeutender ge-
worden. Nun steht die 
Auswahl für die am 16. 
September 2018 starten-
de Ausstellungstournee 
fest: Die Jurorinnen Eli-
sabeth Brenner-Rem-
berg aus Schweden, 
Gabi Mett aus Deutsch-
land, Leslie Morgan 
aus England, Cosabeth 
Parriaud aus Frankreich 
und die Museumskura-
torin Dr. Kristine Scherer 
haben dafür 41 Expona-
te aus 11 europäischen 
Ländern aus einer Gesamteinreichung von 161 Arbeiten 
ausgesucht. Wie immer fiel die Wahl nicht leicht, denn 
das Niveau aller Einreichungen war recht hoch. Hilfreich 
waren bei der Jurierung die freiwilligen Arbeitsproben, die 
trotz des erstmaligen Angebots, sich online zu bewerben, 
zahlreich auf dem Postweg nachgereicht wurden.
Erwartungsgemäß gab es wenige Einreichungen von 
jungen Quilter/innen, aber unter diesen ragte die Arbeit 
„Nightmare“ der 17Jährigen Malou Cecille van Draanen 
Glismann deutlich heraus. Die junge Quilterin ist bereits 
bei verschiedenen Wettbewerben ausgezeichnet worden 
und erhielt den mit € 1.000,- dotierten Preis für talentierte 
Nachwuchsquilterinnen einstimmig: Die Jury war beein-
druckt vom kritischen Bewusstsein der jungen Künstlerin, 
die in ihrer Arbeit ein überzeugendes Statement zur Zu-
kunft vorgelegt hat. Die künstlerische Intention werde un-
terstützt von der exzellenten Ausführung, dem Design und 
den selbstgefärbten Stoffen, so die Jury.
Bereits zum zweiten Mal in Folge erhielt Urte Hanke aus 
Coswig den ebenfalls mit € 1.000,- dotierten Preis für 
Innovation im großen Format für „Linear“. Die Balance 
zwischen kunstvoller Komplexität und Einfachheit beein-
druckte die Jury ebenso wie das dynamische Format, mit 
dem Urte Hanke die Grenzen des Quilts erweitert.
Mit Judith Mundwiler aus der Schweiz gewinnt eine der 
innovativsten und experimentierfreudigsten Künstlerinnen 
den diesjährigen Doris Winter-Gedächtnispreis in Höhe 
von € 5.000,- Die Jury war beeindruckt von der konzeptio-
nellen Stärke des Objektes, das in Form eines Leporellos 
und anhand von familiären Zeugnissen eine Lebenslinie 
nachzeichnet: nicht geradlinig verlaufend und in teils kräf-

tigen und teils blassen Farben gehalten. Ein komplexes 
Netzwerk aus Stichen, Symbol für den Zusammenhalt in 
einer Familie, hält jedoch die sehr unterschiedlichen Be-
standteile zusammen.
Insgesamt bietet die Schau ein breites Spektrum an Tech-
niken, Konzepten und Themen und stellt einen spannen-
den Schnappschuss der aktuellen europäischen Quiltsze-
ne dar.
Die Ausstellung wird im Anschluss an die Präsentation in 
Heidelberg im Kreismuseum Zons (18.1. – 24.3.2019), im 
Textilen Zentrum Haslach / Österreich (11.5. – 15.9.2019), 
bei der Knitting and Stitching Show in London / U.K. (10.-
13. Oktober 2019) sowie im Textilmuseum St. Gallen / 
Schweiz (14.2.–26.4. 2020) zu sehen sein. Weitere Aus-
stellungsorte sind im Gespräch.
Ausstellungsort: Textilsammlung Max Berk 
Brahmsstraße 8 · 69118 Heidelberg-Ziegelhausen
Dauer der Ausstellung: 16. September 2018 bis 6. Januar 2019
Öffnungszeiten: Mi, Sa, So 13-18 Uhr
Sondertermine für Gruppen nach Vereinbarung
Eintritt: € 2,50 / 1,50 / 0,50
Führungen: € 46,- (bis 25 Personen) zzgl. € 1,50/Person
Weitere Informationen und Bildmaterial:
Textilsammlung Max Berk · Kurpfälzisches Museum
Tel.: 06221/800317, Fax: 06221/809657
e-mail: kmh-textilsammlung-max-berk@heidelberg.de
www.museum-heidelberg.de

7. Europäische Quilt-Triennale
16.9.2018 bis 6.1.2019

17.10.2018, 16 Uhr: Künstlerinnengespräch mit Pascale 
Goldenberg und Isabelle Wiessler im Rahmen der fran-
zösischen Woche Heidelberg
17.11.2018, 18 Uhr: Vortrag über die Entwicklung der 
Deutschen Quilt-Biennale und späteren Europäischen 
Quilt-Triennale von Dr. Kristine Scherer, Kosten € 3,- 
zzgl. Eintritt
8./9.12.2018, 9-17 Uhr: „Minicollagen-eine Kostbarkeit 
in eigener Handschrift“. Workshop mit Judith Mundwiler, 
Kosten: € 150,-

Diana Harrison
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FREUNDESKREIS WOLFSBRUNNEN E.V.

Bericht vom WoBruTreff am 7.7.2018

Am Freitag, den 13. Juli wurde das Musik- und Kulturfesti-
val offiziell eröffnet.
Für uns war dieser Freitag ein Glückstag, denn bei be-
stem Wetter konnten die Besucher sowohl im Neubau, 
also auch im Biergarten der Musik vom „Solina Cello-
Ensemble“ lauschen. Nach der offiziellen Eröffnung durch 
Andreas Hauschild wurde auch die Ausstellung der Künst-
lerin Theresia Gaa eröffnet. Dr. Martina Wehlte, Kunsthi-
storikerin und freie Journalistin gab eine Einführung in die 
Arbeiten von Frau Gaa.
Um 19.30 Uhr machte sich dann das „Solina Cello-En-
semble“ für einen wunderbaren Abend mit akustischer und 
elektischer Instrumentalmusik bereit.
Mit dem Motto „Abba hallo! Unplugged meets electronic“ 
gaben die 3 Musiker Katrin Banhierl am Cello, Michael 
Gundlach am Klavier und Akkordeon und Dirko Juchem 
an Saxophon und Querflöte einen Querschnitt von be-
kannten Abba–Songs und anderen Klassikern der Pop-
geschichte. Nach der Pause wurden die akustischen 
Instrumente durch ihre elektrischen Verwandten ersetzt 
und gaben damit den Stücken eine ganz andere Note. 
Ein gelungener Abend mit einem begeisterten Publikum. 

Am Samstagnachmittag startete dann die Jugendband 
„Striped off“ das Programm. Eine 5mittlerweile am Wolf-
brunnen etablierte Band der Singschule Heidelberg, die 
bekannte Klassiker und aktuelle Hits der Pop- und Rock-
musik covert und mit viel Spaß und Freude ein breites Pu-
blikum begeistert. 

Nach einer kurzen Umbaupause heizte der Heidelberger 
Musiker „Balsamico“, Peter Saueressig mit seiner Band 
dem Publikum ordentlich ein. Viele Fans von Coverinter-
pret, leiser Unplugged-Musiker, Frontman des Hardchors, 

Am 7. Juli erhielten wir beim Juli WoBruTreff tatkräftige 
Hilfe von 6 BASF-lerInnen, die voller Tatendrang im Rah-
men eines Mitarbeiterengagements um 9 Uhr bereits un-
geduldig scharrend am Brunnen standen. Ganz freiwillig 
und gender-korrekte Aufteilung missachtend organisierten 
sich die männlichen Teilnehmer eher der Freischneiderei 
im Quellengarten zu, während die weiblichen Teilneh-
merinnen sich u.a. der schon lange überfälligen Putz- und 
Scheueraktion an den Bänken widmeten. Am Schluss 
wurden die Bänke noch mit vom Landschaftsamt zur 
Verfügung gestelltem Öl-Farb-Emulsion gepinselt, dem 
obligatorischen Hinweis „Frisch gestrichen“ versehen, so 
dass sie in neuem-alten Glanz erstrahlten.
Mit dabei die unermüdlichen Jungens aus dem Heilpäd-
agogischen Institut. Für uns Alten, die schon lange dabei 
sind, ist der jetzt eingetretene Generationswechsel schon 
interessant zu beobachten – die „alten“ Jugendlichen, die 
schon bei der allerersten Wolfsbrunnen-Werkstatt mit da-
bei waren, als man noch Bäume fällen und deren Äste in 
einem Höllenfeuer verbrennen und die kleineren schred-
dern konnte, haben das Institut verlassen, einer neuen 
Generation Platz gemacht. Wir hoffen natürlich, dass die-
se genauso zäh und unermüdlich, das Projekt Wolfsbrun-
nen unterstützen wird, wobei ein besonderer Dank Mario 
gebührt, der die Jugendlichen ja an das Projekt heran-
führt. Ein „herzliches Dank“ den alten und ein fröhliches 
„Wellcome“ den neuen Mitstreitern.
Wir konnten nach getaner Arbeit nicht nur die obligatori-
sche Suppe plus „Quetsche“-Kuchen (ein Lob der Küche 
und den zuverlässige freiwilligen KuchenbäckerInnen) 
genießen, sondern sahen auch zufrieden auf das herge-
richtete Tal, so dass es sich für das am nachfolgenden 
Wochenende stattfindende Musik- und Kulturfestival am 
Wolfsbrunnen in seiner Schönheit präsentieren konnte.

Musik- und Kulturfestival am Wolfsbrunnen 2018
13. – 15. Juli 2018
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Peter Saueressig waren gekommen. Er prägt seit langem 
und mit vielen Facetten den Sound of Heidelberg. Mit sei-
ner besonderen Stimme, die ihn weit über den heimischen 
Raum bekannt machte, setzt er Zeichen, wie gute Musik 
klingen kann.

Am Abend dann die die zehnköpfige Coverband „Brass Ma-
chine“ aus Kaiserslautern, die sich der Genres Rock,Pop, 
Soul und Funk bedient, hatte für den Samstagabend einen 
Plan: Das Publikum zum Tanzen und Feiern zu bringen! 
Mit Hits wie „I’m still standing“ und „Uptown Funk“ hielt 
auch den Letzten nichts mehr auf den Sitzen. Bei „Shut 
up and dance with me“ wurde auch der Balkon des Wolfs-
brunnens für einen Disco Fox Tanz genutzt. 

Am Sonntag 
begann das 
Programm 
etwas ru-
higer mit 
dem Acou-
stic Cafe 
„de Chant 
meets 
chan-
sons“. 
Ob 
franzö-
sische Chansons, 
Latin Canzones oder Jazzstan-
dards, die Band leitete das Publikum durch 
einen sommerlichen Biergarten-Mittag. Mit wunderschö-
nen Songs wie „La vie en rose“ und „Je veux“, aber auch 
„Quizas“ und „Fly me to the moon“  wurden die Zuschau-
er verzaubert. 

Mit Zauber ging es auch beim  „Pup-
pentheater Plappermaul“ weiter, das im 
Neubau bei vielen Kindern regen An-
klang fand. Bei „Kasper lernt zaubern“ 
waren die Kinder Feuer und Flamme 
und hellauf begeistert. 

Gleichzeitig gab es im Museumszimmer 
eine Lesung von der Schriftstellerin Ma-
rion Tauschwitz über das Leben von Hil-
de Domain, das bis auf den letzten Platz 
besetzt war und reges Interesse fand.
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Ab dem späten Nachmittag starteten die Bandprojek-
te der Modern Music School auf der großen Bühne ihr 
Programm. Leider musste dies aufgrund eines kurzen 
Regengusses etwas unterbrochen werden. Wie jedes 
Jahr boten die Bands von klein bis groß wieder ein fan-
tastisches, vielfältiges Programm von Pop bis Rock.

Am Sonntagabend dann, last but not 
least, stand wieder unser seit langem 
mit dem Wolfsbrunnen verbundene 
Freddy Wonder mit seiner Band auf dem 
Programm.
Viele waren gekommen um mit Ihnen zu 
tanzen und zu feiern, sie ließen sich auch 
von dem immer wieder aufkommenden 
Regen nicht abhalten. Ob Freddy selbst, 
Marites Dabasol, Kai Häfner oder Aus-
nahmetalent Markus Zimmermann der mit 
„Music“ von John Milesein ganz besonde-
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Wie immer sind Freunde und Interessierte zu allen Veranstaltungen herz-
lich eingeladen. Für die besonderen Veranstaltungen gibt es ausführliche 
Ankündigungen - in der Regel auch in der RNZ! Änderungen müssen wir 
uns vorbehalten.
Kontakt: 
Freundeskreis Wolfsbrunnen e.V.
0172 678 9563 oder 06221/43 43 777
freundeskreis.wolfsbrunnen@web.de
www.freundeskreis-wolfsbrunnen.de
Freundeskreis Wolfsbrunnen e.V.
Der Verein mit dem besonderen Engagement

res Gänsehauterlebnis erzeugte, sie alle wussten das Pu-
blikum mit ihren besonderen gesanglichen Qualitäten mit-
zunehmen und zu begeistern, die natürlich von der Band 
grandios unterstützt wurden. 

Alles in allem, mal wieder ein gelungenes und fantasti-
sches Musik-und Kulturfestival am Wolfsbrunnen!

20. September 2018, 19h, Restaurant Wolfsbrunnen Wolfs-
brunnensteige 15

Vortrag
SEIFERSDORFER TAL

- Empfindsamer Landschaftsgarten -
Der Landschaftsgarten bei Wachau/Dresden entlang der 
Röder stammt aus dem späten 18.Jh. und wurde von Chri-
stina von Brühl konzipiert und angelegt. Eine Vielzahl von 
Kleinarchitekturen vermitteln heute noch ein typisches 
Bild eines frühen Landschaftsgartens, in dem Kunst und 
Natur sich einander harmonisch ergänzen.

MARKUS KÖNIG, Wegbegleiter des Vereins ‚Seifersdor-
fer Tal’ e.V., wird uns aus der Sicht seiner aktiven Arbeit 
vor Ort einen Einblick in die Geschichte dieses beson-

deren Gartendenkmals und des 
bürgerschaftlichen Engagements 
geben. Übrigens: Das Seifersdor-
fer Tal und der Verein waren 2005 
Geburtshelfer bei der Geburt des 
Freundeskreises Wolfsbrunnen – 
davon mehr am 20. September.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Einladung zum Vortrag
SEIFERSDORFER TAL

 
Inh. Lieselotte Schmitt 

Brahmsstraße 1a 
69118 Heidelberg-Ziegelhausen 

Tel. 06221 80 24 58 
kopien@textstudiogross.de 

www.textstudiogross.de 

Kopien s/w und farbig bis A3 
binden – falzen – ausdrucken 

Schreibarbeiten aller Art 
Papeterie- u. Geschenkartikel 

Schreibwaren 
Lotto-Annahmestelle 
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Den besten Preis erzielen dank
doppelter Immobilien-kompetenz 

Dipl.-Ing. 
Stephan Herwig

IMMOBILIEN-
MAKLER

WERT-
GUTACHTER

www.  herwig-wertgutachter .de | www. myhouse-immobilien .de
Neugasse 5 | 69117 HD | Tel  06221/ 89 09 75

ANGEBOT: 
Kostenlose
Marktwert-
Schätzung

Ihr Bestattungsunternehmen in Schlierbach 

Kleingemünder Straße 21 · 69118 HD-Ziegelhausen
 www.rittmueller.de 

Gerne stehen wir Ihnen mit Rat und Tat zur Seite

Bei einem Trauerfall

Tag und Nacht erreichbar 

HD 13120 – 28888 – 800019

Inh. V. Kurz-Feuerstein
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COMIC AG: Reka, Rianna
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Deutsche Meisterschaft bei den ALTiMates 
des TV 1888 Schlierbach

Der TV Schlierbach startet nach den Ferien mit zwei neue 
Sportangeboten. Jeweils donnerstags um 17:30 Uhr in der 
Sporthalle in Schlierbach mit Volleyball für Jungendliche 
zwischen 12 und 16 Jahren, sowie samstags vormittags um 11:00 
Uhr mit Fußball für 9 bis 12 Jahre ebenfalls in der Sporthalle 
in Schlierbach. Das jeweils aktuelle Sportprogramm sowie die 
Belegung von Sporthalle und Sportplatz ist auf der Homepage 
unter: www.tv-schlierbach.de zu finden.

Neue Sportangebote

Veranstaltung von 
Ökostadt Rhein-Neckar  

Führung durch das Steinbruchgelände Naturschutzgebiet 
Neckarhalde
am Sonntag, den 30. September 2018
Es erwarten Sie schroffe Buntsandsteinwände in einem Stein-
bruch, der vor ca. 100 Jahren still gelegt wurde. Sie erfahren mit 
welcher aufwändigen Methodik das Gestein hier abgebaut wurde 
und in welchen berühmten Bauwerken sich dieses Material heu-
te versteckt. 
Eine artenreiche Pflanzen- und Tierwelt werden Sie erleben, 
welche neben den kulturhistorischen Aspekten dazu geführt 
hat, dass das Gelände 1992 als Naturschutzgebiet ausgewiesen 
wurde. Spannende Vertreter wie Roter Holunder, Tollkirsche, Ha-
senlattich und viele andere werden vorgestellt sowie auf deren 
Verwendung in der Küche oder Heilkunde eingegangen. Woher 
kommen die Ortsnamen Ziegelhausen und Schlierbach? An ei-
ner Waldlichtung mit sehr schönem Blick auf die gegenüberlie-
gende Neckarseite, erhalten Sie interessante Informationen zu 
den geschichtlichen Hintergründen.
Treffpunkt und Ziel: Parkplatz an der Schleuse /Wehrsteig am 
Ortsausgang von Ziegelhausen Richtung Neckargemünd. Die 
Rundwanderung geht durch den oberhalb gelegenen Steinbruch 
und entlang des Bärenbachtales zurück. Trittsicherheit, festes 
Schuhwerk und wetterangepasste Kleidung sind erforderlich.
Uhrzeit : 11 bis 14 Uhr
Die Führung ist für Erwachsene und Familien mit Kindern ab 6 
Jahren. Für Mitglieder der Ökostadt Rhein-Neckar und Kinder ist 
diese Führung kostenfrei, Externe bezahlen 5 Euro.
Anmeldung Ökostadt Rhein-Neckar buero@oekostadt.org

 Marion Huthmann

Am 08. und 09.September hatte der TV Schlierbach Gäste aus 
ganz Deutschland zu Besuch. Als Ausrichter der ersten Deut-
schen Meisterschaft der 
Great-Grandmaster (Ü48) im 
Ultimate Frisbee begrüßte 
man die Mannschaften Wall 
City aus Berlin, 2Old2Di-
ve aus Braunschweig und 
GAUL aus Kamen. Mit dabei 
waren natürlich auch die AL-
TiMates des TV Schlierbach. 
Das Turnier fand bei bestem 
Wetter auf der Sportanlage 
Schlierbach des Sportzen-
trums Ost statt.
Nach dem offiziell vorgegebenen Spielplan des Deutschen Fris-
beesportverbandes (DFV)  wurde am ersten Tag eine Vorrun-
de ausgespielt. Hier musste sich das heimische Team zunächst 
2Old2Dive mit 9:13 und später Wall City mit 13:7 geschlagen ge-
ben. Im sehr hart umkämpften dritten Spiel konnten die ALTiMa-
tes sich dann aber im finalen Punkt knapp mit 13:12 gegen GAUL 
durchsetzen.
Dank einer Kooperation mit mehreren Schülern der Physio-
therapie-Schule der Orthopädischen Uniklinik konnten sich die 
sportlichen 5x- und teilweise 6x-jährigen Spieler zwischen den 
einzelnen Begegnungen in zwei Zelten mit insgesamt 4 Liegen in 
kurzen Massagen wieder ‘herrichten’ lassen. Ein ganz herzlicher 
Dank an dieser Stelle für die fantastische Unterstützung, die sehr 
begrüßt wurde und großen Anklang fand!
Der zweite Tag startete mit den Halbfinal-Begegnungen. Hier tra-
fen die Spieler des TV 1888 Schlierbach um 9 Uhr erneut auf Wall 
City, konnten dem Gegner diesmal aber nur 6 Punkte abringen.
Gegen 11 Uhr traf man im Spiel um Platz 3 erneut auf GAUL 
aus Kamen, gegen die schon das Spiel in der Vorrunde sehr 
knapp ausfiel. So sollte es auch dieses Mal sein: Beide Mann-
schaften schenkten sich nichts und der Verlauf hätte spannender 
nicht sein können. Zunächst legte GAUL eine gute Grundlage 
mit drei Punkten Vorsprung. Die ALTiMates kämpften sich aber 
zurück ins Spiel bis zu einem Stand von 9:9, ab dem Führung 
und Gleichstand ständig abwechselten. Beim Stand von 12:12 
zum finalen Punkt auf 13 hatten die ALTiMates den Anwurf, was 
im Ultimate Frisbee einen Nachteil bedeutet. Trotz heftiger Ge-
genwehr konnte GAUL jedoch den Punkt und damit die Partie 
diesmal mit 13:12 für sich entscheiden - also genau so eng, aber 
leider mit umgekehrtem Ergebnis wie am Vortag. Damit landeten 
die ALTiMates knapp auf dem vierten Platz. 
Das Finale bestritten Wall City und 2Old2Dive, welches die Ber-
liner recht deutlich mit 13:4 für sich entscheiden konnten und da-
mit erster Deutscher “Great-Grandmaster”-Meister wurden. Die 
ALTiMates waren übrigens das Team im Turnier, welches diesem 
Deutschen Meister mehr Punkte abnehmen konnte als jedes an-
dere Team.
Wie generell im Ultimate Frisbee, wurde auch diese Meister-
schaft ohne Schiedsrichter gespielt. Gleichzeitig wird von den 
Mannschaften nach jedem Spiel selbst eine ‘Spirit’-Wertung ab-
gegeben. Aus dem Durchschnitt dieser Wertungen ergibt sich 
der ‘Spirit-Sieger’ des Turniers - ein Titel, der ebenfalls einen 
hohen Stellenwert besitzt. Dieser Preis ging an die Mannschaft 
GAUL aus Kamen.

Die Siegerehrung fand gegen 13:30 Uhr statt - danach machten 
sich die Gastmannschaften jeweils auf ihren langen Heimweg.
Neben der gesamten Familie Walla wurde das Turnier sehr tat-
kräftig von Hans Mikasa, Jörg Götz-Hege, Lilo Schmitt sowie 

weiteren Helfern unterstützt. Kuchen- und Sa-
latspenden wurden dankend entgegengenommen 
und restlos verspeist.
Wer selbst einmal Ultimate Frisbee kennenlernen 
möchte kann gerne zu den Trainingszeiten vor-
beischauen (Sommerzeit: Sportanlage Schlier-
bach Freitags ab 19 Uhr, Winterzeit: Sporthalle 
der Grundschule Donnerstags ab 20:30 Uhr) oder 
Kontakt zu Martin Walla aufnehmen (martin.wal-
la@tv-schlierbach.de).
Eine Bildersammlung zum Turnier welche auch 
einige Videos enthält findet man unter http://bit.ly/
ggm2018fotos, alle Ergebnisse auf der offiziellen 

DFV-Seite unter http://bit.ly/ggm2018scores. Mehr zum TV 1888 
Schlierbach findet man unter http://tv-schlierbach.de.



SCHLIERBACH aktuell18 September 2018

 

Das Seniorenzentrum Ziegelhausen/Schlierbach 
ist eine Einrichtung für Ziegelhäuser und für 
Schlierbacher Bürgerinnen und Bürger. 
Träger der überkonfessionellen Angebote ist der 
Caritasverband Heidelberg.
Der Seniorentreff Schlierbach wurde eingerichtet 
für Menschen, die Angebote in der nahen  
Umgebung bevorzugen.

Kontakt: Seniorenzentrum Ziegelhausen/Schlierbach
Brahmsstraße 6, 69118 Heidelberg 
Tel. 06221 / 80 44 27 Fax 06221 804429
Mail: SZ.Ziegelhausen@caritas-heidlberg.de
Homepage: www.seniorenzentren-hd.de

Seniorentreff Schlierbach
im Bürgerhaus, Schlierbacher Landstraße 130

Neue Kurse im September

Gedächtnistraining  
Am Dienstag, 11. September, 16.30 Uhr beginnt im Bürger-
haus Schlierbach  ein neuer Kurs Gedächtnistraining un-
ter der Leitung von Ute Villwock. Neue Teilnehmer/Innen 
sind herzlich willkommen! 
Information und Anmeldung unter Tel: 804427

Boule spielen in der Sportanlage Schlierbach
Mittwochs, 10 - 11.30 Uhr lädt das Seniorenzentrum in Ko-
operation mit dem Leichtathletik und Ausdauersportverein 
Ziegelhausen e.V., zum Boule spielen ein. Interessierte 
Senioren und Seniorinnen treffen sich an der  Sportanlage 
Schlierbach, Im Hofert 24. Der Platz ist mit dem Bus 36 
gut zu erreichen. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 

Zeichen - und Malkurs
Grundlagen des Malens:  Dienstags und freitags, jeweils 
15-18 Uhr, beginnen neue Zeichenkurse. Die Gruppen 
treffen sich 12x, die Kosten betragen 96.-€. Vorkenntnisse 
sind erforderlich.

Musizieren im Spielkreis mit der Blockflöte
Ab Donnerstag, 13. September 8.45 Uhr beginnt im Senio-
renzentrum unter der Leitung von Alexandra Schlesinger 
ein Kurs Musizieren im Spielkreis mit der Blockflöte. 
Geplant sind 12 Treffen, die Kosten betragen 42 €.

Sprachkurse:
Spanisch mit Vorkenntnissen
Montags, 10. September, um 16.30 Uhr beginnt ein neuer 
Kurs Spanisch mit  Vorkenntnissen unter der Leitung von 
Jasmin Schröck statt. Die Gruppe trifft sich 12x, die Kosten 
betragen 42.-€.

Italienisch für Fortgeschrittene
Am Mittwoch, 12. September, um 9 Uhr startet ein neuer 
Kurs Italienisch für Fortgeschrittene unter der Leitung von 
Stefano Lelii. Die Gruppe trifft sich 12x, die Kosten betra-
gen 42.-€. 

Spanisch für Fortgeschrittene
Am Mittwoch, 12. September, um 10.30 Uhr findet ein neu-
er Kurs Spanisch für Fortgeschrittene unter der Leitung 
von Clara Comas Valls statt. Die Gruppe trifft sich 12x, die 
Kosten betragen 42.-€. 

Italienisch mit Vorkenntnissen
Am Donnerstag, 13. September, um 9.45 Uhr beginnt ein 
neuer Kurs Italienisch mit Vorkenntnissen unter der Lei-
tung von Stefano Lelii. Die Gruppe trifft sich 12x, die Ko-
sten betragen 42.-€. 

Englisch - Lektüre und Konversation
Wer seine englische Sprache trainieren und verbessern 
möchte kann freitags, 10.45 Uhr einen neuen Englisch-
Kurs Lektüre und Konversation unter der Leitung von Ve-
rity Roberts im Seniorenzentrum besuchen. Die Gruppe 
trifft sich 12x, die Kosten betragen 42.-€.

Englisch für Wiedereinsteiger
Am Freitag, 14. September, um 9.30 Uhr startet im Senio-
renzentrum ein Kurs Englisch für Wiedereinsteiger unter 
der Leitung von Verity Roberts. Die Gruppe trifft sich 12x, 
die Kosten betragen 42.-€.

Gesundheitskurse:
Tai Chi für Anfänger
Am Dienstag, 11. September, 10.45 Uhr beginnt unter der 
Leitung von Cecilia Lima-Wüst ein neuer Kurs Tai Chi für 
Anfänger im Seniorenzentrum. Die Gruppe trifft sich 12x, 
die Kosten betragen 36- €. 

Qi Gong
Am Montag, 17.September, 9.30 Uhr und 10.45 Uhr, be-
ginnen neue Qi Gong Kurse unter der Leitung von Helmut 
Ganser. Qi Gong ist eine ganzheitliche Methode aus der 
chinesischen Tradition. Die Gruppen  treffen sich 10x. Die 
Kosten betragen 40.-€. 

„Fit im Alltag“ – Gymnastik für jeden Tag
Am Montag, 24.September, 17 Uhr beginnt unter der Lei-
tung von Nikola Schettler, Kurs „Fit im Alltag“. Mit Freude 
sollen Übungen gezeigt werden, die auch im Alltag geübt 
werden können. Die Übungen kräftigen die Muskulatur 
und bringen den Kreislauf in Schwung. Eine starke Mus-
kulatur hilft Stürze verhindern.12 Treffen kosten 36 €. 

Tatkraft – Gesundheit im Alter durch Betätigung
Ab Mittwoch, 10.Oktober, 15.30 Uhr beginnt  im Senioren-
Zentrum ein Kurs Tatkraft - ein Programm für ältere Men-
schen zur Förderung der Gesundheit. Angesprochen füh-
len dürfen sich Männer und Frauen ab 70 Jahren. Der Kurs 
beinhaltet 8 Treffen, jeweils mittwochs um 15.30 Uhr. Die 
Teilnahme ist kostenlos. Eine Infoveranstaltung zum Kurs 
findet am Mittwoch, 26. September um 15.30 Uhr statt.
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Keine Zeit zum Früchte Ernten? Teilen Sie sie mit Ih-
ren Nachbarn!
In Schlierbach gibt es viele Gärten, voller versteckter 
Schätze: ein alter Feigenbaum, die goldenen Birnen beim 
Nachbar, Mandelbäume am Wegrand und Äpfelbäume 
verschiedenster Sorten in aller Fülle. 
Zu oft fehlt die Zeit um die Früchte der Natur zu ernten und 
das ist Schade. 
In diesem Artikel werden verschiedene Wege aufgezeigt 
mit denen wir die Früchte gemeinsam vor Fäulnis und Ver-
gessen retten können. 
Möglichkeit Nr. 1: Einfach ein Schild aufstellen
Sie würden sich wundern, wie viele Spazierende, Kinder 
und Nachbar*innen sich darüber freuen! Ein einfaches 
Schild, zBsp. "Diese Früchte dürfen geerntet werden!", 
kann Wunder wirken. Sie können auch hinzufügen "Bit-
te kurz klingeln, damit wir wissen, dass Sie in unserem 
Garten sind" oder "Wir freuen uns, wenn Sie nicht alles 
abernten und auch für andere Nachbarn noch was hängen 
bleibt"
Möglichkeit Nr. 2: Online auf www.mundraub.org registrieren
Mundraub ist eine gemeinnürzige Organisation, die es 
sich zum Ziel gesetzt hat die Obst-Allmende zu bewah-
ren. Auf der Webseite www.mundraub.org kann darum 
jede*r Bäume registrieren, die geerntet werden dürfen. 
Dabei ist es möglich genau vor zu geben wie viel geernet 
werden darf und dass zBsp. ein Teil der Ernte für den*die 
Baumbesitzer*in vorbehalten bleiben soll. Mundraub klingt 
zwar räuberisch, ich kann Ihnen aber versichern, dass ich 
auf der Plattform bisher viel freundliche Menschen bege-
gnet bin, die sorgfältig und verantwortungsbewusst mit-

Repair Café Schlierbach-ZG braucht Unterstützung!
Zwei erfolgreiche Repair Cafés gab es schon in Schlier-
bach, mehr als 30 Reparationen, viele viele Kuchen und 
genauso viele helfende Hände finden sich immer wieder 
zum Reparieren im Institut im H.Lönsweg ein. 
Es fehlt nicht an Kuchenbäckerinnen und Reparierende, 
wenn das Datum für's nächste Repair Café festgelegt ist, 
packen Menschen mit an und ist die Arbeit schnell getan. 
Was fehlt, ist ein zusätzlicher Kopf für die Koordination 
des ganzen! Momentan trage ich, Lara, das alleine. Und 
-ganz ehrlich- es macht keinen Spass alleine, auch wenn 
die Aufgaben überschaubar sind: Datum festlegen, Emails 
verschicken, Artikel schreiben, usw. Mehr als 2-3 Stunden 
kommen da nicht zusammen. Darum suche ich eine*n 
Nachbar*in, der*die einmal alle 2 Monate Zeit hat für eine 
gemeinsame Arbeitssession, gemütlich mit Kaffee und Ku-
chen versteht sich. 
Wenn Du Lust hast das Repair Café Schlierbach mit Le-
ben zu füllen, ein wenig zu koordinieren und dir als Lohn, 
Kaffee, Kuchen und Dankbarkeit, genügen, freue ich mich 
sehr über Deine Nachricht an: lara@schlierbachlebt.de

ernten möchten. Mundräuber sind deutschlandweit aktiv, 
besonders aber im Osten und Norden Deutschlands, wo 
es noch wesentlich mehr Obst Allmende gibt. Es wäre 
doch schön, wenn auch in Schlierbach ein kleines Epizen-
trum ensteht :)
Möglichkeit Nr. 3: Offline und Online in der Nachbarschaft
Wenn Sie wollen, dass nur Nachbarn ihre Früchte mit-
ernten können, empfiehlt sich die seit kurzem etablierte 
online Plattform www.nebenan.de. Dort sind schon 300 
Schlierbacher registiert und tauschen sich aus. Besonders 
beliebt ist dabei der Martkplatz, etwa so wie Ebay Kleinan-
zeigen, aber eben nur für Nachbar*innen. 
Auf Nebenan.de können sie also auch kurz eine Einladung 
zum Mit-Ernten schreiben. 
Falls sie nicht online registiert sind oder sein möchten, den-
noch aber gerne mehr machen möchten als nur ein Schild 
im Garten auf zu hängen, möchte ich Ihnen gerne behilflich 
sein: Melden Sie sich bei mir, wir klären persönlich oder in 
ein kurzes Telefonat unter welchen Bedingungen bei Ih-
nen geerntet werden darf und ich stelle anschliessend die 
wichtigen Info's in einer Liste zusammen auf nebenan.de. 
Natürlich entscheiden Sie, welche Informationen online 
geteilt werden sollen. Ich übernehme die online Kommu-
nikation, damit möglichst viele Schlierbacher*innen davon 
hören. 
Überzeugt? Na dann los; ein Schild basteln, Mundräuber 
werden, auf Nebenan.de zur Ernte einladen oder einfach 
anrufen: 06221-3541518 oder lara@schlierbachlebt.de

Lass uns gemeinsam sie reiche Ernte vom Spätsommer 
geniessen!

LS 

Veranstaltungen im Seniorenzentrum

Babbelnachmittag: „Rechts von der Stobach“
Am Mittwoch, 12.September, 14.30 Uhr öffnet das Senio-
renzentrum Ziegelhausen/Schlierbach, Brahmsstraße 6, 
seine Türen für den Babbelnachmittag unter der Leitung 
von Elfriede Maisch-Doss. In gemütlicher Runde wird er-
zählt, was man früher in Ziegelhausen und Schlierbach 
erlebt hat. Herzliche Einladung an Alt und Jung. Wer ab-
geholt werden möchte kann sich im Seniorenzentrum mel-
den. 

Ausflug nach Speyer
Am  Mittwoch, 19.September, fährt das SeniorenZentrum 
Ziegelhausen/Schlierbach in die Domstadt Speyer. Abfahrt 
10 Uhr, Rückfahrt  gegen 16.30 Uhr. In Speyer besuchen 
wir den Dom, das Mittagessen wird in der Hausbrauerei 
Domhof stattfinden. Zeit zum Bummeln und Kaffeetrinken 
ist eingeplant. 
Kosten 15.-€. Anmeldung und Info bis zum 17.9.. 

Weitere Informationen und Anmeldungen zu den Ver-
anstaltungen unter Tel. (06221) 80 44 27 im Senioren-
zentrum bei Gudrun Schwöbel und Gabriele Bamarni.
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Wie bereits in den Vorjahren lud das Institut zu einem Tag 
der Offenen Tür in den Hermann-Löns-Weg 16 ein. Bei 
wunderbarem Sonnenschein strömten die Gäste aus nah 
und fern, Eltern, Geschwister, Angehörige, VertreterInnen 
aus Jugendämtern, Verantwortliche aus anderen Schlier-
bacher Vereinen und Gruppen sowie vor allem BürgerIn-
nen aus Schlierbach und Ziegelhausen und natürlich auch 
die Nachbarn.
Mit tollen Kuchen- und Salatspenden aus der Mitarbeiter-, 
Eltern- und Nachbarschaft sowie Grills für Fleischiges und 
Vegetarisches war für das leibliche Wohl gesorgt.

Auf der Bühne eröffneten die ‚Smiley Voices‘, der Grund-
schulchor, unter der musikalischen Leitung von Al Nalder 
(Modern Music School) und Patricia Lewczuk (Institut) das 
bunte kulturelle Programm. Zahlreiche Beiträge aus ver-
schiedenen Abteilungen des Instituts gestalteten ein be-
eindruckendes Rahmenprogramm, in dem auch verschie-
dene Talkrunden ihren Platz bekamen.
Wie im Titel schon erwähnt, ging es an diesem Tag um 
nachhaltiges Leben und nachhaltige Bildung. Dazu hatten 
sich im Vorfeld mehrere Gruppen innerhalb des Institutes 
zusammengesetzt und sich die Aufgabe gestellt, zu den 
17 Zielen der Agenda 2030 jeweils eine Ausstellungstafel 
zu entwerfen. In der Tat konnte das sehr gelungene Ge-
samtwerk als Ausstellung in den Räumen der Praxisstelle 
für schulbezogene Krisenintervention präsentiert werden. 
Vielleicht gelingt es uns, in den nächsten Ausgaben des 
Schlierbach Aktuell die Ausstellungstafeln vorzustellen.
Während sich die einen in die Ausstellung vertieften, an-
dere sich schminken ließen oder beim Zeichenkurs mit 
Anna Donska (Schlierbach und Nachbarin) beim Comic-

zeichnen erprobten oder 
beim Schwarzlichtwork-
shop reinschnupperten, 
lauschten viele Gäste auf 
der Festwiese der Vor-
stellung vieler nachhalti-
ger Initiativen, die bereits 
in Schierbach existieren: 
Das Foodsharing Regal 
– bei Lara Schmelzeisen, 
Im Hofert 5, wo man Le-
bensmittel finden kann, 
die sonst vernichtet wer-
den müssen oder dem 
Repaircafé, welches be-
reits zweimal in Schlier-
bach seine Pforten öff-
nete. Dort können an bestimmten Samstagnachmittagen 
zwischen 14 und 17 Uhr im Hermann-Löns-Weg 16a Dinge 
aus dem Haushalt von der Kaffeemaschine bis zum Reiß-
verschluss an der Hose oder Defekte am Fahrrad instand 
gesetzt werden, natürlich bei selbstgebackenem Kuchen 
und fairem Kaffee. Besondere Aufmerksamkeit galt den 
Darlegungen einer neuen Idee, die Lucas Schmelzeisen 
mit dem Stadtteilverein verabredet hat. Schlierbach könn-
te ein Nachbarschaftscafé einrichten, welches an Wo-
chenenden geöffnet hat und unter der Woche für andere 
Zwecke zur Verfügung steht. Dazu wurde ein Projektan-
trag gestellt und jetzt heißt es Daumen drücken.

Der TV Schlierbach zeigte sich mit einer besonders netten 
Geste. Martin Walla vom neu gewählten Vorstand über-
reichte den Kindern und Jugendlichen mehrere Frisbee-

Nachhaltig leben – Global denken – Lokal handeln
Tag der Offenen Tür am 8. Juli 2018 im Institut für Heilpädagogik

Martin Walla vom TV Schlierbach überreicht Frisbee-Scheiben 

Musikalisches Geschick-Immer schön im Takt 
bleiben
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Scheiben, in 
deren Mitte 
das Logo 
des Institu-
tes abgebil-
det ist.
Was nicht 
allen in 
Schlierbach 
bekannt ist: 
Das Institut 
ist nicht nur 
anerkannte 
Projektschu-
le im welt-
weiten Netz-
werk der 
U N E S C O -

Schulen, sondern auch Mitglied im Schulverbund ‚Schule 
ohne Rassismus – Schule mit Courage‘.
Seitens der UNESCO war an diesem Nachmittag die Ver-
tretung aus der Partnerschule, das Berufsbildungswerk 
(bbw) der SRH Neckargemünd dabei und präsentierte 
das Wasserprojekt für Notleidende In Afrika. Im Rahmen 
dieser Tätigkeit reiste eine Gruppe mit Jugendlichen des 
Institutes in den Pfingstferien nach Nordgriechenland und 
besuchte in Katsikas(bei Joannina) ein Flüchtlingscamp. 
Dorthin überbrachten sie ein halbes Dutzend Fahrräder, 
die in Habibi Works für die Geflüchteten in Stand gesetzt 
wurden. Habibi Works ist eine Errungenschaft von unserer 
befreundeten Flüchtlingsinitiative ‚SoupandSocks‘, eine 
Gruppe mit Heidelberger Wurzeln. Dort gibt es eine riesi-

ge Lagerhalle, die zu einer vielfältigen Kultur-, Bildungs- 
und Handwerksstätte umfunktioniert wurde. Ein Reinklic-
ken bei SOUPANDSOCKS.EU lohnt sich. Die beteiligten 
Jugendlichen sammelten unvergessliche Eindrücke und 
machten ganz neue Erfahrungen im Umgang mit Men-
schen in Notsituationen.
Seit etwa 15 Jahren wird das Institut von einer Patin be-
gleitet: Kathy Kelly von der Kelly family! – Sie ist aktuell 
wieder mit ihren Geschwistern auf einer großen Tournee 
und weilte zu diesem Zeitpunkt im Ausland. Per SMS rich-
tete sie ihre Grüße an Groß und Klein im Institut und stellte 
einen Besuch um die Weihnachtszeit in Aussicht.

Jörg Götz-Hege

Hot and Sweetys

Schülerband der Johannes-Kepler-Realschule

p flegenmit Herz
Pf legeheim , Neckargemünd“ ”Neckargemünder Hof

liebevolle und ganzheitliche Pflege und Betreuung mit hoher
Zahl an qualifizierten Mitarbeitern

 drei helle und einladende Wohnbereiche mit 100 Pflegeplätzen
in Einzel- und Doppelzimmern

 vielfältige Aktivitäten zum Erhalt der körperlichen und geistigen
Fähigkeiten

 Kraft- und Balancetraining zur Sturzprävention
 spezielle Betreuung für Menschen mit Demenz
 eigene Küche mit abwechslungsreichem Speisenangebot

Kontakt:
Neckargemünder Hof GmbH

Bahnhofstr. 33 - 35
69151 Neckargemünd
Tel. 06223 487 66 0
www.pflegeheim.cc

Ihre Ansprechpartner bei uns:
Frau Triebel / Frau Morr
Tel. 06223 487 66 0

Gerne beraten wir Sie 
unverbindlich und kostenlos!

Dauerpf lege
Urlaubs- und Kurzzei tpf l ege
Probewohnen
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Jugendtreff
Ziegelhausen

ZYUZ Kajaksommer
Die Sommerferien sind fast vorbei, und somit auch unsere 
diesjährigen Kajakaktionen. Wir blicken zurück auf fünf tol-
le Wochen mit viel Spaß, Wasser, motivierten Kindern und 
Jugendlichen und natürlich ganz viel Kajak fahren. 
Die erste Woche haben wir in Kooperation mit dem Ju-
gendtreff Holzwurm auf dem Boxberg bestritten. Vor al-
lem diese erste Woche ist für alle erfahrenen Kajaken (die 

mindestens einmal in unserer Kajakschule teilgenommen 
haben) ein besonderes Highlight. In dieser ‚Expertenwo-
che‘ geht es jeden Tag los zu einem anderen Ausflug in die 
Region, für Langeweile ist da kein Platz!
In der zweiten Wochen ging es dann mit unseren Kollegen 
vom Jugendtreff CityCult in der Altstadt auf zum Altrhein, 
bei bestem Wetter konnte man da paddeln, schwimmen 
und planschen. 

Aufgrund des heißen Sommers 
konnten wir dieses Jahr leider 
nicht unsere beliebte Tour auf der 
Jagst fahren, da diese zum Kajak 
fahren leider viel zu wenig Was-
ser hatte. Dafür hatten unsere 
Teilnehmern die Gelegenheit den 
Altneckar zwischen Ladenburg 
und Mannheim zu bestreiten, der 
ebenfalls mit ein paar schönen 
Stromschnelle überrascht und 
begeistert. 
Der geringe Wasserstand war 
auch bei unseren Touren in 
Ketsch und Otterstadt spürbar. 
In Ketsch hat er uns so zum Bei-
spiel noch unbekannte Kiesin-
seln freigelegt und wir hatten die 

Gelegenheit den Altrhein während der Tour von einer ganz 
neuen Seite bewundern zu können.

Nach den beiden Wochen mit unseren Kollegen haben wir 
wieder drei Wochen lang unsere eigenen Kajakaktionen 
durchgeführt wobei es auch dort dieses Jahr eine Ände-
rung gab. Die erste Woche war ausnahmsweise kürzer, 
statt 5 Tagen haben wir dieses Jahr nur 3 Tage angeboten. 
Die andere zwei Tage haben wir in Kooperation mit dem 
Jugendtreff Röhre der AWO im Pfaffengrund verbracht. 
Natürlich ging es auch mit ihnen auf die Flüsse und Seen 
rund um den Altrhein. 

Wir möchten uns an dieser Stelle herzlichst bei all unse-
rer Kooperationspartner für die gute Zusammenarbeit, bei 

allen Kindern für ihre gute Laune und Motiva-
tion und bei unseren Honorarkräften Michael 
und Svenja für ihre tatkräftige Unterstützung 
bedanken. 
Ein ganz besonderen Dank möchten wir unse-
rem Freundeskreis aussprechen, der uns wäh-
rend der Kajakschule wieder mit erfrischen-
dem Eis und in der letzten Woche mit einem 
reichen Buffet verwöhnt hat. 

Die Kajakschule konnte dieses Jahr erstmalig 
unter dem neuen Sonnensegel am Ziegelhäu-
ser Neckarufer stattfinden, das Segel und die 
Sitzgelegenheiten boten uns einen fantasti-
schen Platz zum Sitzen, Karten spielen, Essen 
und Chillen. In diesem Sinne wollen wir uns 
auch beim Stadtteilverein Ziegelhausen herz-
lich bedanken, zum einen für die super Idee 
mit dem Segel, vor allem aber für die großzü-
gige Spende, mit der uns Raimund Beisel am 
letzten Tag der Kajakschule überraschte (sie-
he Bild). Zu welchem Zweck wir diese Spende 

verwenden wollen steht noch nicht fest, wir werden dar-
über aber natürlich hier berichten. 

Nach dem schönen Kajaksommer legt das ZYUZ nun eine 
kurze Ruhepause ein, aber pünktlich zu Schulbeginn sind 
wir ab dem 11.09. wieder für euch da! Der offene Treff hat 
dann wieder zu den gewohnten Zeiten geöffnet. 
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Purzelbaum, den ich lernte, erinnere. Das Foto, das mir unlängst 
meine ältere Schwester sendete, zeigt die Kinder ihres Jahr-
gangs 1936.
In die Kriegsjahre bin ich hineingewachsen. Von meinem Vater 
(in Uniform) habe ich ein Foto mit Mutter und Schwester, als ich 
wohl erst ein Jahr alt war. Aufgenommen hat es wohl „Tante Ma-
rie“, die Tochter der im Hause wohnenden Obländer-Eltern, die 
meine Ersatz-Großeltern waren. Frau Velhagen, die Mutter der 
Nachbarsfamilie im Haus, machte meiner Mutter immer wieder 
Mut in dieser schwierigen Zeit. Meine Mutter betrieb eine klei-
ne Gärtnerei in der Abwesenheit des Vaters weiter, der früher – 
und nach seiner Rückkehr - vor allem die Pflege von Gärten des 
„oberen Schlierbach“ als Existenzgrundlage betrieb. Mein Vater 
wurde vor meiner Geburt schon zum Zoll „eingezogen“ und hat 
so Greuel des Krieges nicht hautnah erleben müssen. Zuletzt an 
der italienisch-schweizerischen Grenze eingesetzt, ist er Ende 
des Krieges unter bedrohenden Situationen durch Partisanen 
in Bayern in amerikanische Gefangenschaft gekommen. Er war 
uns ganz nah im Lager in Heilbronn. Er ist wohl an „unserem“ 

Haus, in dem wir in zwei Zimmern wohnten, mit einem Gefan-
genentransport nach Frankreich vorbeigefahren. Nach Gefan-
genschaft zur landwirtschaftlichen Arbeit in Frankreich ist er zu 
Weihnachten 1947 nach Hause gekommen. Für mich zunächst 
ein „fremder Mann“, an den ich mich erst gewöhnen musste. 
Damals war ich sieben Jahre alt und die Schule hatte für mich 
schon begonnen. Wir wurden zunächst im schön verglasten 
„Sommerhaus“ der Gaststätte unterrichtet, weil die Schule (und 
das „Jägerhaus“) noch mit amerikanischen Soldaten belegt war. 
Ich erinnere mich noch des Schulwegs vom Wolfsbrunnen auf 
dem Pfad unterhalb der „Leitz´schen Mühle“ zum damaligen 
Ortszentrum von (Kern-) Schlierbach am Kreuzungspunkt von 
Kronenweg und Mühlenweg. An den Schulweg zum Haus im 
Herrmann-Lönsweg zwischen „Erhards-Wiese“ und dem Haus 
der Schwestern Klormann am Fuße des Lindenrieds erinnere 
ich mich nicht mehr. Jedoch an eine Begegnung dort kurz vor 
Kriegsende mit einem „Mann im Ledermantel“ den ich, wie es 
wohl von meiner Mutter gelernt hatte, wohl mit „Guten Tag“ be-
grüßte. Er antwortete mir: „Man sagt Heil Hitler“. Es ist erstaun-
lich, was man behält und was man vergisst. Das Vergessen ist 
wohl eine wichtige Funktion für das Weiterleben. Es gibt zu viele 
Ereignisse im wirklichen Leben, die die Psyche belasten. Gott 
sei Dank, habe ich nicht die prägenden Erlebnisse gehabt, wie 

Schlierbacher Geschichte
Geschichten aus Schlierbach

Eiserne Konfirmation – Jugenderinnerungen

Die Kindheits- und Jugendzeit ist eine das Leben prägende Zeit. 
Die Tage unserer Kindheit der Geburtsjahrgänge um 1939 liegen 
noch in der Zeit der nationalsozialistischen Herrschaft. Wir sind 
in „das Leben“ hineingewachsen, ohne die Kenntnis der vorher-
gehenden Zeit und haben was uns „begegnete“ so hingenom-
men, wie es war. Wir waren am erfahren und daraus lernen.
In Schlierbach gab es noch die jeweils selbständige evangeli-
sche und katholische Gemeinde. Die Pfarrer waren über lange 
Jahre in Schlierbach. Prägend für mich war besonders Pfarrer 
Schloer mit Frau und Kindern. Sie waren Teil der noch etwas 
„dörflichen“ Gemeinschaft. Natürlich bestand schon damals 
die geografische „Ortsteilung“ in „Kern-Schlierbach“ mit 
„Oberdorf“ am Schlierbach und „Unterdorf“ an der Rom-
bach. Erst in heutiger Zeit wurde der „Hausacker“ als 
Unterdorf in den Stadtteilrahmenplan von Schlierbach 
aufgenommen. Die Aue mit dem frühen Gotteshaus der 
Gutleuthofkapelle und der kurzen Verbindung - früher 
über Nachen und Fähre, dann über die Brücke - hatte 
einen leichteren Zugang nach dem bevölkerungsreiche-
ren, noch selbständigen Ziegelhausen. Aber auch über 
die „Überfahrten“ am Jägerhaus, der Rombach und am 
Hausacker bestand der Zugang „zum anderen Ufer“. Für 
die Ziegelhäuser war dieser Zugang wichtig zum Errei-
chen der Straßenbahn, aber auch zum Arbeitsplatz bei-
spielsweise in der Schuhfabrik Wilz. Karl Heinz Knörr 
hat uns Beschreibungen und Fotos in dem mit anderen 
Schlierbachern verfassten Buch von 1975 „Schlierbach –
Bilder eines Stadtteils“ hinterlassen. Pfarrer Karl Günter 
berichtet zur „Bergkirche“ und Frau Bettina Rohseitz zur 
„katholischen Kirchengemeinde“.
Wichtig für mich war die damals noch in Schlierbach tä-
tige und wohnende Diakonisse, die mir bei kleineren und grö-
ßeren „Wehwehchen“ half. Bei der katholischen Kirche war für 
die Schwestern sogar ein Schwesternhaus errichtet worden. Der 
(evangelische) Kindergarten im heutigen „Bürgerhaus“ an der 
Schlierbacher Landstraße war eine wichtige Begegnungsstätte, 
wenn ich auch heute nur die Erinnerung an eine gütige, betreu-
ende Schwester mit Haube habe und mich an einen gelungenen 
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Schulkameraden sie beispielsweise auf der Flucht erlebt haben. 
Möglicherweise hat mir – wohl als „ängstlichem 
Kind und Heranwachsendem“ -der von Pfarrer 
Schloer für mich gewählte Konfirmationsspruch 
aus Markus 5: „Fürchte Dich nicht, glaube mir“ ge-
holfen. Das Foto meines Konfirmationsjahrgangs 
zeigt leider auch viele Mit-Konfirmanden, die heu-
te nicht mehr leben. Wir sind voller Erwartungen 
in die neue Zeit gestartet. Für manche haben sich 
die Lebensträume erfüllt, für andere nicht. Wird 
in unseren Lebenslauf aktiv eingegriffen? Manch-
mal möchte ich glauben, dass dem so ist. Ich 
durfte viele Ereignisse gesund überstehen, die 
auch gesundheits- und lebensbedrohend waren. 
So danke ich dem „Schutzengel“, der mich bisher 
vor Unglück bewahrt hat. 
Im täglichen Leben und In der evangelischen Gemeinde in 
Schlierbach hat sich seitdem ein Wandel vollzogen. Das Foto 
von der Feier der Eisernen- und der anderen Jubel-Konfirma-
tionen verdeutlicht den Generationenwechsel. Nach langjähri-

gem erfüllendem Wirken darf Pfarrer Pfisterer die seelsorgeri-
sche Tätigkeit übergeben. Wir 
Menschen müssen selbst dafür 
sorgen, dass wir eine gute Zu-
kunft haben. Dazu bedarf es 
der Gemeinschaft und des ge-
genseitigen Verständnisses. 
So wünsche ich der Gemein-
de und Pfarrerin Nigmann eine 
gute Zukunft. Die Menschen in 
Schlierbach haben meist keine 
kurzen Wege mehr zur Arbeit. 
Die Begegnungsstätten – wie 
lokale Geschäfte oder Gaststät-
ten – wie zu meiner Kindheit 

und Jugendzeit – sind kaum noch vorhanden. Die Zukunft wird 
jedoch mehr Zusammenhalt fordern und die Initiativen zu Be-
gegnungsstätten in und außerhalb der kirchlichen Gemeinden 
lassen hoffen.

A. Schwaier

„T-Shirts, Tüten und Tenside“
Neue Sonderausstellung im Carl Bosch Museum
Chemie ist nicht nur das, was kracht und stinkt. Chemi-
sche Produkte begleiten uns tagtäglich in Form von Han-
dys und Computern, Bekleidung und Waschmitteln, Me-
dikamenten und Batterien. Ohne sie ist unser moderner 
Lebensstil undenkbar. Doch was genau ist Nachhaltige 
Chemie?
Vom 15. September 2018 bis zum 17. März 2019 zeigt das 
Carl Bosch Museum die Sonderausstellung „T-Shirts, Tü-
ten und Tenside“. Dieses Gemeinschaftsprojekt der Deut-
schen Bundesstiftung Umwelt (DBU) mit der Gesellschaft 

Deutscher Chemiker e.V. (GDCh), der DECHEMA Gesell-
schaft für Chemische Technik und Biotechnologie e.V. und 
dem Verband der Chemischen Industrie e.V. (VCI) geht 
genau dieser Frage nach. 
Bei der Herstellung und dem Einsatz von chemischen 
Produkten sollen Energieaufwand und Abfälle möglichst 
minimiert, das Recycling verbessert und Umweltbelastun-
gen vermieden werden. Diese Herausforderung gilt es 
auch bei stetig steigender Weltbevölkerung zu meistern. 
Nachhaltige Chemie sichert unsere Lebensqualität und 
die nachfolgender Generationen, indem sie uns mit unver-
zichtbaren Ressourcen wie Trinkwasser, Nahrung, Ener-
gie und Medizin versorgt.
Verschiedene Themeninseln stellen dazu alltagsnahe Bei-
spiele aus der Chemie vor. An interaktiven Stationen kön-
nen Sie die Zusammenhänge zwischen Alltagsprodukten 
und chemischen Verfahren spielerisch erforschen. 
•	 Entdecken Sie das Periodensystem und versuchen Sie, 

bestimmte Elemente mit ihren Eigenschaften und Be-
sonderheiten dort richtig einzuordnen. 

•	 Aus welchen Rohstoffen setzt sich ein Handy zusam-
men? Finden Sie es heraus und erfahren Sie, welche 
Seltenen Erden dafür gebraucht werden.

•	 Ob Windräder, Solar- und Brennstoffzellen oder Gebäu-
dedämmung – erforschen Sie an einem Labortisch, wie 
Nachhaltige Chemie ein besseres Klima möglich macht. 

•	 Was steckt in Textmarkern, Batterien und Medikamen-
ten? Vergleichen Sie die Entwicklung verschiedener 
Produkte und testen Sie Ihr Wissen mit einem Quiz.

•	 Wie reinigen Filter verschmutztes Wasser? Ein Blick 
unters Mikroskop verrät, wie diese Filter aufgebaut sind 
und wie Chemie für klares Wasser sorgt. 

Ein umfangreiches Programm mit Führungen, Aktionen 
und Vorträgen umrahmt die Ausstellung. Neugierig gewor-
den? Mehr Infos dazu im nächsten Schlierbach aktuell, un-
ter www.carl-bosch-museum.de oder im Museum selbst.

Das Carl Bosch Museum ist täglich außer donnerstags 
von 10 bis 17 Uhr geöffnet. 
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Öffnungszeiten Schwimmbäder

Apotheken – BereitschaftsdiensteKontakte zu den Schlierbacher Vereinen und Institutionen
Anna-Wolf-Institut: Vorstände Manfred Weiser u. Martin Holler
vorstand@anna-wolf-institut.de; www.anna-wolf-institut.de, 
Anpacker für Schlierbach: Marcus Behrens, 
Tel: 0160 8896 474 und www.stadtteilverein-schlierbach.de 
unter ‚Kontakte‘
Bürgeramt in Ziegelhausen, Kleingemünder Straße 18: 
Mo: geschl., Di, Mi, Fr: 8:00-16:00Uhr, Do: 8:00 – 18:00Uhr
E-Mail: buergeramt-ziegelhausen@heidelberg.de 
Fax 06221 58-4613840, Tel. 06221 58-13840
Carl Bosch Museum Heidelberg „gGmbH“:  Seite 24
kontakt@carl-bosch-museum.de 
Evangelische Kirche, Berggemeinde: siehe Seite 6
Freundeskreis der Schlierbach Grundschule e.V.:  
1.Vors.: Martin Böning, Tel. HD 8967196, 0177-6766733,
freundeskreis@ schlierbach-grundschule.de,
www.schlierbach-grundschule.de
Freundeskreis der Kindertagesstätte Jägerpad e.V.:  
1. Vors. Dr. Hanka Hennrich
freundeskreis-kita-jaegerpfad@gmx.de
Freundeskreis Wolfsbrunnen e.V.: siehe Seite 14 
1. Vors.: Andreas Hauschild, Tel. 0172 678 9563 oder 06221/43 
43 777,  freundeskreis.wolfsbrunnen@web.de.
Katholische Pfarrgemeinde St. Laurentius: 
siehe Seite 4
Institut für Heilpädagogik und Erziehungshilfe e.V.: 
1. Vors.: Dr. Jörg Götz-Hege, Tel. 803130,  
info@institut.de
Kinderbeauftragte:  
Daniela Micol, daniela.micol@web.de
Dagmar Trippo, dagmar@trippo.de
Jugendtreff Ziegelhausen / Schlierbach
Brahmsstr. 6, 69118 Heidelberg, Tel. 06221 / 1371975,  
E-Mail.: zyuz_ziegelhausen@-online.de
Motorboot-Club MBC Heidelberg e.V.:  
Hafenmeister Schlierbach Kurt Bieber, Tel. 336114
Schlierbach Grundschule:  
Schulleitung: Frau Leonhardt-Holloh  
Schlierbacher Landstr. 23, Tel.: 802068  
Fax: 889514 schulleitung@schlierbach-grundschule.de
Schützenverein Schlierbach e.V.:  
Uwe Roland, Tel. 07261-9437599
Seniorenzentrum Ziegelhausen / Schlierbach: 
siehe Seite 18, Tel. 06221 / 80 44 27
SZ.Ziegelhausen@caritas-heidlberg.de
www.seniorenzentren-hd.de
Stadtteilverein Schlierbach e.V.: 
www.stadtteilverein-schlierbach.de
1. Vors. Dr. Christopher Klatt, Telefon: 4309489
E-Mail: klatt@stadtteilverein-schlierbach.de
Bankverbindung: IBAN: DE72 6729 0100 0052 7811 08 
H+G BANK Heidelberg Kurpfalz eG, GENODE 61 HD3
	 Bürgerhaus:  
	 Schlierbacher Landstr. 130, Tel./Fax 804820.  
	 Vermietung über Birgit Dexel: Tel.: 06221-7783910 			
buergerhaus@stadtteilverein-schlierbach.de
TV 1888 Schlierbach e.V.:  
1. Vors. Martin Böning, info@tv-schlierbach.de
Wolfsbrunnen gGmbH: 
info@wolfsbrunnen.org, http://www.wolfsbrunnen.og
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Den Notdienst der Elektroinnung Heidelberg erreichen Sie täglich 
von 0.00 Uhr bis 24.00 Uhr. Rufnummer  06221-301183 

So. 10.06.	 Easy Apotheke Heidelberg 	 Tel.: 06221 - 9 98 92 70
	 Bahnhofstr. 36, 69115 Heidelberg (Weststadt) 
Sa.15.09.	 Schwan-Apotheke Heidelberg 	 Tel.: 06221 - 2 24 87
	 Hauptstr. 176, 69117 Heidelberg (Altstadt) 
So. 16.09.	 Brücken-Apotheke 	 Tel.: 06221 - 40 93 91 
	 Brückenstr. 21, 69120 Heidelberg (Neuenheim) r
Sa. 22.09.	 Czerny-Apotheke 	 Tel.: 06221 - 2 46 62 
	 Bergheimer Str. 140, 69115 Heidelberg (Bergheim) 
So. 23.09.	  Zapfenberg-Apotheke 	 Tel.: 06221 - 47 23 18 
	 Mühlingstr. 1, 69121 Heidelberg (Handschuhsheim) 
Sa. 29.09.	 Stadt-Apotheke Heidelberg 	 Tel.: 06221 - 2 29 25 
	 Sofienstr. 19, 69115 Heidelberg (Bergheim) 
So. 30.09.	 Kurfürsten-Apotheke 	 Tel.: 06221 - 2 26 17 
	 Bahnhofstr. 1, 69115 Heidelberg (Weststadt) 
Mi. 03.10.	 Gaisberg-Apotheke 	 Tel.: 06221 - 2 10 92 
	 Rohrbacher Str. 84, 69115 Heidelberg (Weststadt) 
Sa. 06.10.	 Hirsch-Apotheke Heidelberg 	 Tel.: 06221 - 16 04 16 
	 Hauptstr. 20, 69117 Heidelberg (Altstadt) 
So. 07.10.	 Apotheke im Stadtmarkt 	  Tel.: 06221 - 5 02 9790
	 Im Weiher 14, 69121 Heidelberg (Handschuhsheim) 
Sa. 13.10.	 Easy Apotheke Heidelberg 	 Tel.: 06221 - 9 98 92 70 
	 Bahnhofstr. 36, 69115 Heidelberg (Weststadt) 
So. 14.10.	 Apotheke im Menglerbau 	 Tel.: 06221 - 2 17 84 
	 Kurfürstenanlage 6, 69115 Heidelberg (Weststadt) 
Mittwochnachmittags (in Ziegelhausen): 
	 Paracelsus Apotheke,  
	 Peterstaler Str. 57, 	 Tel.: 06221 - 802437

Notrufnummer der Innung Elektro- und Informationstechnik

Haltestelle Schlierbach, Gutleuthofhang, Höhe Neuer Friedhof	
Donnerstag	 14:00-15:00 Uhr 
Aktuelle Informationen: Bücherbusbüro 06221 5936170

Stadtbücherei Heidelberg  Bücherbus

Hallenbad Köpfel 
Stiftweg 32, 69118 Heidelberg, Telefon: 06221 513 - 2880
	 Bad		  Sauna	
Mo, Mi, Fr 	 7.00 - 22.00	 10.00 - 22.00 	 Gemischt
Dienstag 	 7.00 - 22.00	 10.00 - 22.00 	 Damen
Donnerstag 	 11.00 - 22.00	 11.00 - 22.00	 Gemischt 
Samstag 	 8.30 - 19.30	 10.00 - 19.30 	 Gemischt
Sonntag 	 8.30 - 19.30	 10.00 - 19.30 	 Familie
Warmbadetage 	 Montag, Dienstag 
Letzter Einlass: jeweils eine Stunde, Badeschluss: 30 Minuten vor Badschließung

Thermalbad
Vangerowstraße 4, 69115 Heidelberg, Telefon: 06221 513 - 2877
Bis einschließlich 16.9. täglich von 8 bis 20.30 Uhr geöffnet.
Bis zum Saisonende mit Saunawagen
Ab 17.9. von 8 bis 20 Uhr geöffnet
Ab 1.10. von 8 bis 19.30 Uhr geöffnet
Ab 15.10. zur Wintersaison geschlosse

Bereitschafsdienst der niedergelassenen Ärzte
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 	 116117  
(kostenlose bundesweit gültige  Rufnummer)

Kinderärztlicher Notfalldienst: 	 01806 622122*
Augenärztlicher Notfalldienst: 	 01806 062100*
* pro Anruf 20 Cent aus dem deutschen Festnetz, max. 60 Cent aus dem Mobilfunknetz
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Übersicht  Veranstaltungen und Termine
Ausstellungen / Veranstaltungen

16.09.2018 bis 
17.03.2019

„T-Shirts, Tüten und Tenside“ Carl Bosch Museum

16.09.2018 bis 
06.01.2019

7. Europäische Quilt-Triennale Textilsammlung Max Berk

Veranstaltung Veranstalter Ort
September 2018
So 09.09. 12:00 Uhr Tag des Offenen Denkmales 

„Entdecken was uns verbindet“
Freundeskreis Wolfsbrunnen Wolfsbrunnen Anlage 

Mi 12.09. 14:30 Uhr Seniorennachmittag Katholische Kirche Pfarrsaal St. Laurentius
Sa 15.09. 09:30 Uhr Wolfsbrunnen- Treff Freundeskreis Wolfsbrunnen Arbeiten im 

Wolfsbrunnengelände
Sa 15.09. 16:00 Uhr Bellmann/Zuckmayer/Fraenger Tag/

Wanderung/Brotzeit/Konzert  
Freundeskreis Wolfsbrunnen Vom Schloss zur 

Wolfsbrunnenanlage 
So 16.09. 14:00 Uhr Spurensuche – hohe Burg und tiefer 

Graben
Natürlich Heidelberg Bergstation Molkenkur

Mi 19.09. 10:00 Uhr Ausflug nach Speyer Seniorenzentrum Abfahrt vom Seniorenzentrum
Mi 19.09. 20:00 Uhr Vorstand- und Beiratssitzung 

öffentlich
Stadtteilverein Bürgerhaus

Mi 19.09. 20:00 Uhr Klavierkonzert „Die andere Moderne“, 
Zeitgenössischer Wortklang mit 20 
Komponisten, Pianist Rainer Klaas

Rhein-Neckar Musik Festival Wolfsbrunnen Neubau 

Do 20.09. 19:00 Uhr Vortrag: Seifersdorfer Tal Freundeskreis Wolfsbrunnen Wolfsbrunnen Gaststube 
Do 20.09. 19:30 Uhr Taizé-Gebet Katholische Kirche Gutleuthofkapelle
Fr 21.09. 20:00 Uhr Konzert: Querklang am Berghang Evangelische Kirche Bergkirche
So 23.09. 14:00 Uhr Der Stollen im Mausbachtal Natürlich Heidelberg
So 30.09. 11:00 Uhr Aufgelassenes Steinbruchgelände 

NSG Neckarhalde
Natürlich Heidelberg

So 30.09. 17:00 Uhr Gitarrenkonzert mit Duo Asturias Evangelische Kirche Bergkirche

Oktober 2018
Sa 06.10. Geheimnisvolle Welt der Moose und 

Farne
Natürlich Heidelberg

Di 09.10. 18:00 Uhr Heidelberger Fahrgastbeirat 
(öffentliche Sitzung)

Stadt Heidelberg Palais Graimberg

Mi 10.10. 14:30 Uhr Seniorennachmittag Katholische Kirche Pfarrsaal St. Laurentius
Mi 10.10. 19:00 Uhr Vortrag mit Dr. Christmut Präger 

„Heidelberg – Einst und jetzt“ 
Freundeskreis Wolfsbrunnen Wolfsbrunnen Alte Gaststube 

Do 11.10. 19:00 Uhr Wolfsbrunnen Stammtisch Freundeskreis Wolfsbrunnen Wolfsbrunnen Gaststube 
Sa 13.10. 09:00 Uhr Wolfsbrunnen Werkstatt Freundeskreis Wolfsbrunnen Arbeiten im 

Wolfsbrunnengelände
So 14.10. 10:00 Uhr Peterstal – Kleinod im Oberen 

Steinbachtal
Natürlich Heidelberg

Do 18.10. 19:00 Uhr „Der Herbst“ mit Ulrike Wälde und 
Alfred Antosz, wir bringen den Herbst 
zum klingen

Freundeksreis Wolfsbrunnen Wolfsbrunnen Neubau 

Mi 17.10. 16:00 Uhr Künstlerinnengespräch Textilsammlung Max Berk Brahmstr. 8, Ziegelhausen
Mi 17.10. 20:00 Uhr Vorstand- und Beiratssitzung 

öffentlich
Stadtteilverein Bürgerhaus

Sa 20.10. 14:30 Uhr Seniorenherbst Stadtteilverein Bürgerhaus (?)
So 21.10. >10:00 

Uhr
Gemeindeversammlung Evangelische Kirche Bergkirche

So 21.10. 10:00 Uhr Die Villa Schmeil und ihre Nachbarschaft 
am Schloss-Wolfsbrunnenweg

Natürlich Heidelberg
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AUTOHAUS FRANZ PEUKER GMBH
In der Au 7 • 69257 Wiesenbach
Tel.: 06223 5984 • www.autohaus-peuker.de

Vor-Ort-Service ohne Anfahrtskosten
im Stadtgebiet von Heidelberg!

Dirk Schröder    In der Aue 20    69118 Heidelberg

im Stadtgebiet von Heidelberg!

Dirk Schröder    In der Aue 20    69118 Heidelberg
www.pc-ok-hd.de

im Stadtgebiet von Heidelberg!

Dirk Schröder    In der Aue 20    69118 Heidelberg

im Stadtgebiet von Heidelberg!

Dirk Schröder    In der Aue 20    69118 Heidelberg
www.pc-ok-hd.dewww.pc-ok-hd.de 06221/ 88 900 88

Vor-Ort-Service ohne Anfahrtskosten
im Stadtgebiet von Heidelberg!

Dirk Schröder    In der Aue 20    69118 Heidelberg
www.pc-ok-hd.de 06221/ 88 900 88

Ihr Wasserexperte: 
Uwe Friedl GmbH 

www.friedl-sanitaer.de 
E-Mail: info@friedl-sanitaer.de 

Tel. ( 06221) 800 711 

 
 
 

 
 
 
 
 
  

                                                                                                              
 

 

Mehr als reiner Kalk- und Rostschutz  

Wasserbehandlung mit Zukunft  

Umweltgerechte  
Wasserbehandlung mit 
System Aktiv Plus  

Kalkschutz  
Korrosionsschutz  
Schutzschichtbildung  
Vitalisierung des Wassers  
Energieeinsparung      
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Frischemarkt Sabine Bischo� 
Großes Oktoberfest

Freitag, 28. September

Samstag, 29. September, ab 11 Uhr

Vielseitige Angebote und Verkostungen in 
unserem Markt

Lebensmittelmarkt S. Bischo�  e.K. • In der Neckarhelle 1-3 • 69118 Heidelberg-Ziegelhausen
06221 - 800735 • lieferservice@edeka-bischo� .de • www.bischo� .edekadrive.de

Weißwurstfrühstück im Zelt mit der 
„Ziegelhäuser Bachkapelle“ 

Kinderprogramm mit der ZKG-Tanzgarde
  • Kinderschminken
  • Glücksrad drehen

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Weißwurstfrühstück im Zelt mit der 

Kinderprogramm mit der ZKG-Tanzgarde


